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Vor einigen Wochen traf Bürgermeis-

terin Susanne Widmaier beim Flücht-

lingsgipfel in Berlin unter anderem 

auch die baden-württembergische 

Ministerin für Justiz und Migration, 

Marion Gentges. Sie unterhielten 

sich über die Flüchtlingskrise, die 

Flüchtlingspolitik und die Herausfor-

derungen der Unterbringung für die 

Kommunen: fehlende Finanzen, den 

Mangel an geeigneten Immobilien, 

etc. Nun besuchte die Ministerin Ru-

tesheim, um sich vor Ort ein Bild von 

den Gegebenheiten zu machen und 

das in Berlin begonnene Gespräch 

fortzusetzen.

Susanne Widmaier war vor allem zum 

Flüchtlingsgipfel in Berlin gefahren, um 

sich dort persönlich für die Belange der 

Kommunen einzusetzen, da die Bun-

desregierung deren Probleme ihres Er-

achtens nicht ernst genug nimmt. Bei 

ihrem Gespräch mit Marion Gentges 

hatte sie das Gefühl, Gehör zu finden, 
und so schrieb sie der Landesministerin 

für Migration im Anschluss an den Gipfel 

noch einen Brief, in dem sie ihre Anlie-

gen weiter ausführte. 

Daraufhin hatte Marion Gentges ihren 

Besuch angekündigt und besichtigte 

nun gemeinsam mit Susanne Widmai-

er, Erstem Beigeordneten Martin Killin-

ger, Markus Sattler vom Bauamt sowie 

Integrationsmanagerin Natascha Bauer 

und ihrer Kollegin Diana Lercher die 

Unterbringung in der Margarete-Steif-

Straße. „Frau Gentges hat sich viel Zeit 

genommen und zeigte sich sehr inte-

ressiert an den Gegebenheiten hier in 

Rutesheim“, freut sich Susanne Wid-

maier. Vor allem den Schilderungen der 

IntegrationsmanagerInnen über ihre 

Arbeit habe die Landesministerin für 

Justiz und Migration sehr aufmerksam 

und interessiert zugehört. 

„Ich bin froh, dass wir diese Gelegen-

heit hatten, uns direkt vor Ort und im 

Gespräch mit der richtigen Ansprech-

person noch einmal für unsere Anlie-

gen und die Belange der Kommunen 

im Allgemeinen einzusetzen und unsere 

Sorgen und Probleme zu schildern“, so 

Susanne Widmaier. Auch Marion Gent-

ges bedankte sich für den fruchtbaren 

Austausch und erklärte, dass sie viel mit 

ins Ministerium nehmen werde.

Baden-Württembergische Ministerin für Justiz und 
Migration Marion Gentges zu Besuch in Rutesheim
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Hilfe und Orientierung bei einer der 

schwierigsten Aufgaben in unserem 

Leben, der Planung, Organisation und 

Durchführung der notwendigen Schrit-

te nach dem Tod eines geliebten Men-

schen: das soll der neue Ratgeber für 

den Trauerfall bieten, der ab morgen 

kostenfrei im Rathaus erhältlich ist. 

Ein dreiviertel Jahr arbeitete die Stadt, allen 
voran Tanja Pajic vom Friedhofsamt und 
Standesamt, gemeinsam mit dem WIKOM-
media-Verlag und beraten durch das örtli-
che Bestattungsunternehmen Frey an der 
umfassenden Broschüre. Sie soll Trauern-
den in Rutesheim und Perouse alle Fragen 
rund um Bestattungsmöglichkeiten, Trau-
erfeier, Grabpflege, aber auch Vorsorge- 
und Nachlassregelungen beantworten und 
ihnen Unterstützung bei der Trauerbewälti-
gung sein.
„Wir möchten Ihnen mit dieser Broschüre 
einen Leitfaden an die Hand geben, der 
Sie sicher durch die notwendigen Schrit-
te führt und Ihnen die Bestattungsmög-
lichkeiten in Rutesheim aufzeigen kann“, 
schreibt Bürgermeisterin Susanne Wid-
maier. Der Ratgeber informiert über die 
Friedhofsverwaltung, die möglichen Be-
stattungsformen und die Friedhöfe in Ru-
tesheim und Perouse, die – so die Bürger-
meisterin – beide sehr idyllisch liegen und 
ganzjährig gepflegt werden. Doch die Bro-
schüre soll nicht nur informieren, sie soll 
die schwere Zeit rund um den Tod eines 
geliebten Menschen im Idealfall ein wenig 
einfacher machen. 
Wenn ein Mensch stirbt, ist damit für die 
Angehörigen leider auch immer einiges an 
Planung und bürokratischem Aufwand ver-
bunden. „Dabei den Überblick zu behalten 
und an alles zu denken, ist nicht leicht, vor 
allem, wenn man gerade um einen gelieb-
ten Menschen trauert und dafür seine gan-
ze Kraft benötigt“, weiß Susanne Widmaier. 
Daher enthält der Ratgeber beispielsweise 
auch eine Checkliste für den Trauerfall, die 
durch die notwendigen Schritte nach dem 
Tod eines geliebten Menschen führt: Wer 
muss informiert werden? Woran ist zu 
denken? Dazu liefert die Broschüre auch 
jeweils eine Liste benötigter Dokumente 
und gibt Auskunft darüber, wo und wie 
man diese erhält. „Wir möchten Ihnen die 
organisatorische Seite Ihres Verlustes so 
einfach wie möglich machen“, so die Bür-
germeisterin. 
Für eine weitere Erleichterung der büro-
kratischen Prozesse sorgen eine gute Vor-
sorge- und Nachlassregelung. Auch hier 
gibt der Ratgeber hilfreiche Tipps und er-
klärt wichtige Begriffe rund um die Bestat-
tungsvorsorge und die Absicherung der 
Angehörigen. Es lohnt sich also durchaus, 

sich den Ratgeber durchzulesen, auch 
wenn man sich glücklicherweise nicht mit 
einem Sterbefall auseinandersetzen muss. 
Die Broschüre listet beispielsweise wich-
tige Dokumente, die man idealerweise in 
einem Vorsorgeordner bereithalten sollte, 
klärt über die Vorteile eines Testamentes 
auf und erklärt auch, wie man ein solches 
erstellt. Man erfährt außerdem, wie die ge-
setzliche Erbfolge geregelt ist, sollte kein 
Testament vorliegen.
Hinterbliebene finden im Ratgeber au-
ßerdem auch Tipps für den Umgang mit 
Banken und Versicherungen. Welche Re-
gelungen gibt es etwa bei der Renten- und 
Krankenversicherung? Welche Dokumen-
te und Unterlagen benötigen diese? Und 
auch auf den sogenannten digitalen Nach-
lass geht die Broschüre ein. Dabei geht es 
darum, wie man Vorsorge dafür treffen 
kann, dass eine Person des Vertrauens 
Zugriff auf E-Mail-Konten und wichtige 
Accounts hat. So können nach dem Tod 
etwa Kosten verursachende Abos gekün-
digt und gegebenenfalls wichtige Doku-
mente eingesehen werden.
Je besser man selbst für die Zeit nach 
dem eigenen Tod vorsorgt, desto einfacher 
macht man es seinen Angehörigen, die be-
hördliche und organisatorische Seite zu re-
geln, sodass sie sich besser um die Bewäl-
tigung ihrer Trauer kümmern können. Diese 
ist wichtig und viel zu oft fühlen sich Men-
schen damit allein und überfordert. Teilwei-
se gibt es keine anderen Angehörigen oder 
diese sind zu sehr mit ihren eigenen Gefüh-
len beschäftigt. Teilweise haben Menschen 
nie gelernt, sich mit ihren Gefühlen ausei-
nanderzusetzen und diese zu verarbeiten.
Der Ratgeber soll daher auch Hilfe bei der 
Trauerbewältigung bieten. Er klärt darüber 
auf, wie wichtig es ist, die eigenen Gefüh-
le zu verarbeiten, wie man dies tun kann 
und wie sich diese Gefühle äußern können. 

Für Menschen, die niemanden haben, der 
sie in dieser schwierigen Zeit unterstützen 
kann, gibt es verschiedene kirchliche oder 
ehrenamtliche Angebote. Sie können Hilfe 
bei Kirchengemeinden und Pfarrämtern fin-
den, in Vereinen und Hospizen sowie lokal 
oder online in sogenannten Trauergruppen 
oder Trauercafés. Auch hier listet der Rat-
geber die verschiedenen Anlaufstellen in 
der Region, sowohl für Kinder und Jugend-
liche als auch für Erwachsene.
Kurzum: „Der Trauerratgeber soll ein hilf-
reicher Begleiter und Wegweiser sein, 
sowohl in der Vorsorge als auch für Hin-
terbliebene“, fasst Susanne Widmaier 
zusammen. „Er soll Sie leiten, informieren 
und unterstützen, bei der Organisation 
Ihrer individuellen Wunschbestattung und 
Trauerfeier, bei der Regelung des Nachlas-
ses und bei der Verarbeitung Ihrer Trauer 
und Gefühle.“ Da der Ratgeber lokalen 
Unternehmen rund um die Bestattung eine 
ideale Plattform für ihre Angebote bietet, 
konnte er komplett durch thematisch re-
levante Anzeigen finanziert werden. So 
entstanden für die Stadt keine Kosten und 
der Ratgeber kann allen Rutesheimer und 
Perouser Bürgerinnen und Bürgern kos-
tenfrei zur Verfügung gestellt werden. 

Neuer Ratgeber für den Trauerfall ab sofort kostenfrei im Rathaus erhältlich

Unterstützung und Orientierung in schweren Zeiten

Martin Killinger, Tanja Pajic und Bürgermeisterin Susanne Widmaier (v.l.)

nichts findet. Er ist wirklich anspruchs

gute Leute zu finden.“
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Erst vor zwei Wochen berichteten 

wir wieder vom Besuch Ruteshei-

mer Schülerinnen und Schüler der 

Realschule in verschiedenen Rutes-

heimer Firmen. Nun machten sich er-

neut interessierte Achtklässler und 

Achtklässlerinnen auf den Weg, um im 

Rahmen des Projektes „Einblick Unter-

nehmen“ hinter die Kulissen einer lo-

kalen Firma zu schauen. Ihr Ziel waren 

dieses Mal die Zimmerei Simon Kienitz. 

Der Zimmereimeister begrüßte gemein-
sam mit seiner Frau, Bürgermeisterin Su-
sanne Widmaier und Wirtschaftsförderin 
Elke Hammer die Schülerinnen und Schü-
ler in seiner komplett selbst errichteten Fir-
menhalle. Da staunte die Besuchergruppe 
nicht schlecht, erfuhr sie doch, dass ein 
Zimmerer nicht nur ein Brett an das an-
dere nagelt. Ganz im Gegenteil: „Wir sind 
die, die am meisten Zeit auf einer Baustel-
le verbringen. Man könnte uns als eierle-
gende Wollmilchsau bezeichnen, wir sind 

involviert von der Wärmepumpe bis zur 
Solaranlage.“
Außerdem sei ein Handwerksberuf ein 
sehr guter Einstieg für künftige Architek-
ten oder Ingenieure. Der Vorteil ist klar, 
wer aus dem Handwerk kommt, ist bereits 
erfahren in der Praxis auf den Baustellen 
und nicht nur in der Theorie. Überhaupt 
bringt der Zimmerer-Beruf viel Abwechs-
lung. Ohne Computer geht natürlich 
auch in dieser Branche nichts mehr, man 
braucht technisches Verständnis und 
muss Pläne lesen können. „Der Beruf ist 
absolut kein Notnagel, wenn man sonst 
nichts findet. Er ist wirklich anspruchs-
voll.“ Auch gab er den Jugendlichen mit, 
sich auch bei den Eltern für das Hand-
werk stark zu machen und diesen Weg zu 
gehen, wenn sie das wollen. „Wenn man 
gut ist, hat man gute Aufstiegsmöglich-
keiten und verdient gutes Geld.“
Für Bürgermeisterin Susanne gibt es 
für die Schülerinnen und Schüler nichts 
Besseres, um sich einen Eindruck zu ver-

schaffen, als den Unternehmerinnen und 
Unternehmern vor Ort über die Schulter 
zu schauen und die Informationen zum 
Berufsbild aus erster Hand zu bekom-
men. „Wir sind wirklich sehr froh, dass 
Sie das möglich machen.“ Und das, ob-
wohl Simon Kienitz im Moment gar keine 
neuen Mitarbeiter sucht. Er betreut ak-
tuell drei Azubis. „Und wir hatten bisher 
glücklicherweise noch keine Probleme, 
gute Leute zu finden.“

Schüler zu Besuch in der Zimmerei Simon Kienitz

Spannende Einblicke hinter die Kulissen
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Sa./So., 3./4. Juni 2023
Kleintierpraxis Grassmann
Liebigstraße 9
71229 Leonberg-Höfingen
Telefon 07152-929882
Fax 07152-929884
Notfall-Telefon über unseren Anrufbeantworter abrufbar

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynä-
kologische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr 
fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfällen wer-
den über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit
montags   18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
dienstags   18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
mittwochs  14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
donnerstags  18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
freitags   16.00 Uhr bis 22:00 Uhr
samstags   08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
sonntags   08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
feiertags   08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Kostenfreie Rufnummer: 116117

Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Kinderärztlicher Notdienst der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 
71032 Böblingen (Tel. 07031 668-0)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-
8088), zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augenärztliche Notfallpraxis
Am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstr. 60, Haus 
K, 70174 Stuttgart.
Öffnungszeiten:
Freitag   von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wochenende  von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Feiertage   von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Tel.: 0761 12012000
oder zu erfragen unter
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.
Do., 01.06.2023 Rathaus-Apotheke Rutesheim, 

Flachter Str. 4, Rutesheim
Tel.: 07152-99 78 16

Fr., 02.06.2023 h&h Apotheke Leonberg, 
Marktplatz 9/1, Leonberg
Tel.: 07152-90 19 00

Sa., 03.06.2023 Stadt-Apotheke Renningen, 
Bahnhofstr. 22, Renningen
Tel.: 07159-1 82 49

So., 04.06.2023 Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
Gerlinger Str. 18, Ditzingen
Tel.: 07156-95 96 96

Mo., 05.06.2023 Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden, 
Rathausplatz 4, Ditzingen-Hirschlanden
Tel.: 07156-61 01

Di., 06.06.2023 Stern-Apotheke Leonberg, 
Brennerstr. 31, Leonberg-Eltingen
Tel.: 07152-4 17 68

Mi., 07.06.2023 Apotheke am Marktplatz, 
Marktplatz 3, Weil der Stadt
Tel.: 07033-96 80

Sa., 03.06.2023 Stadt-Apotheke Renningen, 
Bahnhofstr. 22, Renningen
Tel.: 07159-1 82 49

So., 04.06.2023 Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
Gerlinger Str. 18, Ditzingen
Tel.: 07156-95 96 96

Notrufe

Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt 07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen)  
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg: 07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg: 07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax  5002-1033
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger 0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz  0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

SEKUNDEN 

ENTSCHEIDEN

IM NOTFALL

Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Sprechzeiten

Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr

und 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 - 15:00 Uhr zwischen 

15:00 Uhr und 17:00 Uhr  
- nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr

und 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale:  07152/5002-0
Telefax Rathaus Zentrale:  07152/5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-Verkehr 
vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Turnhalle
Vorläufig für den öffentlichen Badebetrieb geschlossen!
Angebote der Vereine sind zulässig.

Öffnungszeiten der Christian-Wagner-Bücherei 
und Bücherei Perouse in den Pfingstferien

Die Zweigstelle Perouse ist während der Pfingstferien ge-
schlossen.

Die Hauptstelle der Christian-Wagner-Bücherei ist in den 
Pfingstferien (30.05. – 10.06.2023) immer dienstags und donners-
tags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Tel.: 53177
Mittwoch  von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag   von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet wieder seit dem 6. Mai 2023 auf 
dem Rathausvorplatz statt.
Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr.

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 
Jahre und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke  
Menschen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442
Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.

Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch  9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag    9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag      9:00 bis 12:00 Uhr

Die nächste offene Sprechstunde in Rutesheim muss auf 
Mittwoch, den 14.06.2023, verschoben werden.
Wir bitten um Beachtung!

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)
Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059

Eltern-Kind-Spielgruppe
donnerstags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg

Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten hier 
bekannt gegeben!

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monate bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 
Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), Veranstal-
ter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute.

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von 
Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, 
nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund 
des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.
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An unsere Leser, Autoren und Kunden 

Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 

werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 

bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 

Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten

Artikelstar

www.nussbaum-medien.de
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Aus dem Gemeinderat

_________________________________________ 

Gemeinderat 
_________________________________________ 

Aus der Gemeinderatssitzung  
am 24. Mai 2023 
1. Stadtwald  Rutesheim:  Bericht  zu  An­

fragen der Fraktionen 
Bürgermeisterin  Susanne  Widmaier  erklärt  einleitend, 
dass der Stadtwald Rutesheim uns extrem wichtig ist. Er 
erfüllt  vielfältige  wichtige  Funktionen,  unter  anderem na­
türlich auch eine sehr wichtige Erholungsfunktion  für die 
Bevölkerung in der freien und schönen Natur. 
Frau Alexandra Radlinger, Landratsamt Böblingen ­ Fors­
ten,  erläutert,  dass  nach  dem  Landeswaldgesetz  ein 
freies Betretungsrecht gilt. Allerdings werden die Lebens­
räume  für  Wildtiere  knapper.  Viele  Besucher/innen  sind 
sich  über  die  Auswirkungen  ihres  Verhaltens  im  Wald 
nicht  bewusst.  Vor  rund  60 Jahren sind nunmehr  insge­
samt  fünf  Rotwildbezirke  in  Baden­Württemberg  einge­
richtet  worden,  darunter  ein  Bezirk  im  Schönbuch  mit 
rund 4.000 Hektar und dies sogar eingezäunt. Seit 2015 
gilt  das  Jagd­  und  Wildtiermanagementgesetz  (JWMG) 
und danach können aus ganz besonderen Gründen Wild­
ruhegebiete  als  Rückzugsorte  für  Wildtiere  eingerichtet 
werden.  Dies  erfolgt  durch  die  Obere  Jagdbehörde  im 
Benehmen  mit  der  Höheren  Naturschutzbehörde  beim 
Regierungspräsidium.  Die  Rahmenbedingungen  sind  in 
Rutesheim  mit  denen  im  Schönbuch  nicht  vergleichbar. 
Im Stadtwald Rutesheim sind die Voraussetzungen nicht 
gegeben. Vorgeschlagen wird, die Öffentlichkeitsarbeit zu 
verstärken  und  zu  versuchen,  die  Besucher/innen  noch 
mehr  als  bisher  über  die  Wegeführungen  und  Auswei­
sung von Wanderwegen zu lenken. 
Des Weiteren informiert Frau Radlinger über die aktuellen 
Waldzertifizierungsmöglichkeiten.  Seit  1993  gibt  es  die 
FSC­Zertifizierung mit  inzwischen 13 % der Waldflächen 
in  Deutschland  und  27  %  der  Waldflächen  in  Baden­
Württemberg,  z.  B.  der  Staatswald  Forst  Baden­
Württemberg.  Seit  1999  gibt  es  die  PEFC­Zertifizierung 
mit inzwischen 79 % der Waldflächen in Deutschland und 
87 % der Waldflächen  in Baden­Württemberg. Auch der 
Stadtwald Rutesheim  ist  seit  2001 PEFC­zertifiziert. Seit 
1995  ergibt  es  zudem  die  Naturland­Zertifizierung  mit 
aktuell  nur  0,5  %  der  Waldflächen  in  Deutschland,  vor 
allem  Wälder  in  Großstädten.  Das  gemeinsame  Ziel  ist 
die Nachhaltigkeit und Umweltverträglichkeit von Produk­
ten  aus  dem  Wald  zu  kontrollieren  und  für  den  Endver­
braucher nachvollziehbar kenntlich zu machen. Dazu gibt 
es gemeinsame Kriterien und je nach Zertifizierung auch 
einzelne  Unterschiede.  Der  Stadtwald  Rutesheim  ist wie 
gesagt seit 2001 nach PEFC zertifiziert. Ein Alt­ und Tot­
holz­Konzept gewährleistet  für alt­ und totholzbewohnen­
de Arten  langfristig die Lebensgrundlage mit derzeit Ein­
zelbäumen,  Habitat­Baumgruppen  und  sieben Waldrefu­
gien  mit  11,6  Hektar.  Die  Erhaltung  und  Förderung  von 
Lichtwaldarten setzt auch die Anwendung großflächigerer 
Verjüngungsverfahren voraus. Schon heute  ist  im Stadt­
wald  der  Regelabstand  der  Rückegassen  mindestens 
40 m. Die Anpassung des Stadtwaldes an den Menschen 
gemachten  Klimawandel  erfordert  aktive  Waldbewirt­
schaftung. Die PEFC­Standards sichern verantwortungs­
vollen  Umgang  mit  wertvollem  Ökosystem  Wald  und 

ermöglichen  gleichzeitig  eine  schonende  und  sinnvolle 
Nutzung. 
StR Schlicher dankt für die Informationen. Für ihn und die 
GABL  steht  der  Naturschutz  ganz  oben.  Sie  sprechen 
sich  dafür  aus,  die  Messlatte  immer  wieder  höher  zu 
legen. Deshalb sind sie davon überzeugt, dass die Natur­
land­Zertifizierung uns guttun würde. 
StRin Almert dankt  für die umfangreichen Informationen. 
Sie  stellt  fest,  dass unser Wald  für Wildruhezonen nicht 
geeignet ist. Ihre Bitte ist, die Bevölkerung über das wild­
tierfreundliche Waldverhalten im Wald zu informieren. 
Bürgermeisterin  Susanne  Widmaier  erklärt,  dass  der 
Klimawandel der Knackpunkt ist. Wir benötigen zukünftig 
mehr  geeignetere  Baumarten,  mehr  Diversität.  Auch  für 
die Energiegewinnung in der geplanten Heizzentrale sind 
z.B.  Holzhackschnitzel  ein  wesentlicher  notwendiger 
Bestandteil. 
Dies  bestätigt  Frau  Radlinger.  Das  Ziel  ist,  den  Wald 
funktionsfähig  und  lebendig  zu  erhalten.  Dazu  gehört 
auch  der  Rohstoff  Holz  und  mit  der  PEFC­Zertifizierung 
sind wir flexibler. 
StRin Berner spricht das Verhalten der Teilnehmer/innen 
an  einer  Jagdhundeausbildung  im Stadtwald Heimsheim 
an.  Sie  hat  beobachtet,  wie  ihre  zirka  20  u.a.  schwere 
SUV­Fahrzeuge mitten  im Wald geparkt haben und  ihre 
Bitte  ist,  dass  die  Teilnehmer/innen  wie  die  Waldbesu­
cher/innen  dafür  den  Waldparkplatz  benutzen  und  ihre 
Autos dem Wald fernbleiben.  
Abschließend nimmt der Gemeinderat den Bericht zur 
Kenntnis. 

2. Polizeiliche  Kriminalstatistik  2022  für 
die Stadt Rutesheim 

Der Leiter des Polizeireviers Leonberg, Herr Sven Schü­
ler,  informiert  zunächst  über  die  Kriminalitätsbelastung. 
Die  Kennziffer  ist  die  Häufigkeitszahl,  das  heißt  die  An­
zahl  der  Straftaten  im  Jahr  pro  100.000  Einwohner.  Mit 
3.891  liegt  Rutesheim  unter  dem  Schnitt  im  Landkreis 
Böblingen mit 4.032 und im Land Baden­Württemberg mit 
4.944. Nach dem vor allem Corona­bedingten Rückgang 
in  den  Jahren  2020  und  2021  ist  die  absolute  Zahl  der 
erfassten  Straftaten  wieder  auf  das  frühere  Niveau  mit 
421  in  2022  angestiegen.  Ohne  die  Lockdowns  usw. 
haben sich eben mehr Tatgelegenheiten ergeben. Davon 
sind  264  Fälle  aufgeklärt  worden.  Zugenommen  haben 
die  Diebstahlsdelikte.  Mit  nur  einem  Fall  jeweils  in  2021 
und  2022  liegt  das  Delikt  Wohnungseinbruchsdiebstahl 
auf erfreulich niedrigem Niveau. Zugenommen haben die 
Delikte  Betrug  (57),  Beleidigung  (38)  und  Rauschgiftkri­
minalität  (39 Straftaten). Besorgniserregend  ist, dass die 
Kinder  bis  14  Jahre  als  Tatverdächtige  mit  nunmehr  13 
erheblich  zugenommen  haben.  Zudem  17  Jugendliche, 
17 Heranwachsende und 73 Erwachsene verzeichnet die 
Statistik. Von den 220 Tatverdächtigen insgesamt haben 
125  die  deutsche  Staatsangehörigkeit,  95  nicht  und  da­
von  sind  36  Tatverdächtige  der  Gruppe  Asyl/Flüchtling 
zugehörig.  Allerdings  kann  auch  nur  diese  Personen­
gruppe Straftaten gegen das Ausländer­ und Aufenthalts­
recht begehen. 
Für  den  Bereich  des  gesamten  Reviers  Leonberg  sind 
auf  Grund  der  Verkehrsüberwachung  2022  registriert 
worden: 
80  Fahrten  unter  Alkoholeinfluss  mit  1,1  Promille  und 
mehr 
73 Fahrten mit 0,5 bis 1,09 Promille 
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73 Fahrten unter Drogeneinfluss 
710 Geschwindigkeitsverstöße 
1.195 Gurtverstöße 
34 x fehlende Kindersicherung 
791 Verstöße mit Mobiltelefon 
Weil  das  Mobiltelefon  in hohem Maße die Aufmerksam­
keit des Kraftfahrers beansprucht und das  strikte Verbot 
von  vielen  ignoriert  wird,  muss  und  wird  die  Polizei  die 
Verkehrsüberwachung hierzu verstärken.  
Die Verkehrsunfalllage ohne Kleinstunfälle wie Parkplatz­
rempler 2022: 
Unfälle: 39 x außerorts, 96 x innerorts. 
Unfallursachen:  6  x  Verkehrstüchtigkeit,  7  x  Geschwin­
digkeit,  3  x  Überholen,  30  x  Vorfahrt  und  17  x  Abbie­
gen/Wenden. 
Unfälle  mit  Personenschaden:  33,  davon  22  außerorts 
und 11 innerorts. Ein Getöteter, 5 Schwerverletzte und 32 
Leichtverletzte. 
Radfahrunfälle: 8, davon 4 selbstverschuldet. 
Fußgängerunfälle: 5, alle fremdverschuldet. 
Verkehrsunfall ­ Flucht: 7 x außerorts und 62 x innerorts. 
Die Polizei war erneut auch wieder präventiv engagiert im 
Einsatz  mit  80 Veranstaltungen an den Schulen mit  ins­
gesamt  1.865  Schülern  und  zwei  sicherheitstechnischen 
Beratungen.  Vor  allem  auch  zur  Bekämpfung  der  Woh­
nungseinbruchskriminalität,  zur  Steigerung  des  Sicher­
heitsgefühls und als  Informationsangebot  in Sachen Ein­
bruchsschutz  erfolgen  zusätzlich  umfangreiche  Präventi­
onsmaßnahmen  in  Präsenz  und  Fahndungsstreifen  vor 
allem während der dunklen Jahreszeit. 
Auf  Frage  von  StRin  Berner  erklärt  Herr  Schüler,  dass 
rechtsextremistische  fremdenfeindliche  Aktivitäten  in 
Rutesheim nicht zu verzeichnen waren. 
StR  Schaber  stellt  die  positiven  wie  auch  die  negativen 
Entwicklungen in der Statistik fest und er erläutert sie. Auf 
seine Frage bestätigt Herr Schuler, dass es in Rutesheim 
keine Brennpunkte für Straftaten gibt.  
Der Leiter des Polizeipostens Rutesheim, Herr Sebastian 
Koch, antwortet auf die Fragen, dass sie vor allem bei der 
Aufklärungsquote auf gute Hinweise aus der Bevölkerung 
angewiesen sind. Deshalb die herzliche Bitte der Polizei, 
lieber einmal zu früh als einmal zu spät anrufen und Hin­
weise geben. Brennpunkte gibt es in der Tat nicht, jedoch 
bekannte  Treffpunkte,  die  jedoch  in guter Zusammenar­
beit mit der Citystreife regelmäßig kontrolliert werden. 
StR  Diehm  dankt  ebenfalls  für  die  umfangreichen  Infor­
mationen.  Auf  seine  Frage  wird  bestätigt,  dass  die  Zahl 
der Verkehrsunfälle mit Pedelecs zunehmend ist. Bei den 
Wohnungseinbruchsdiebstählen ist es in der Tat so, dass 
so eine geringe Anzahl wie in Rutesheim nicht die Regel 
ist, z.B. haben sie in Weil der Stadt zugenommen. 
StR  Schlicher  dankt  ebenfalls  für  die  Informationen  und 
er stellt  fest, dass die Anzahl der Fahrerflüchtigen relativ 
hoch ist. 
StR Vetter interessiert vor allem der Vergleich zu anderen 
Kommunen,  zum  Landkreis  und  zum  Land.  Die  große 
Zahl  an  Fahrerflüchtigen  ist  heftig  und  wohl  auch  ein 
gesellschaftliches Problem. 
Abschließend  stellt  Bürgermeisterin  Susanne  Widmaier 
fest,  dass  Rutesheim  relativ  sicher  ist  und  die  Zusam­
menarbeit mit der Polizei sehr gut ist.  
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

3. Bekanntgaben 
Am 22.05.2023 hat die Ministerin für Justiz und Migration, 
Frau  Marion  Gentges,  gemeinsam  mit  drei  örtlichen 
Landtagsabgeordneten,  Frau  Kurtz,  Herrn  Seimer  und 
Herrn  Scheerer  die  Stadt  Rutesheim  und  exemplarisch 
eine  größere  Flüchtlingsunterkunft  in  der  Margarete­
Steiff­Straße besichtigt und die Probleme in der täglichen 
Praxis  aufgenommen.  Am  gleichen  Tag  hat  auch  die 
Kultusministerin  Theresa  Schopper  das  Gymnasium 
Rutesheim  im  Rahmen  des  Erasmus+­Projekts  besucht 
und rege mit den Schülerinnen und Schülern diskutiert. 
Neue Termine für Sitzungen der Gremien sind: 
Klimabeirat am 11.07.2023, in dem nochmals zu weiteren 
Projekten  aufgerufen  werden  soll.  Auch  ist  eine  Klima­
messe  Ende  Februar  2024  in  der  Bühl  II­Halle  geplant 
und diese ergänzt um diverse Fachvorträge in der Aula. 
Am  26.06.2023,  18.00  Uhr,  wird  der  Gemeinderat  zum 
Thema  Windenergie  in  öffentlicher  Sitzung  zusammen­
kommen  und  der  Technische  Ausschuss  wird  vom 
04.07.2023 auf den 05.07.2023 verlegt. 
Die Beleuchtung  in der Festhalle Rutesheim wird  in den 
Sommerferien 2023 auf LED umgestellt werden. 
Beim Wochenmarkt Rutesheim zeigen sich erste Erfolge, 
auch wenn wir noch nicht am Ziel sind. Hier sind wir auf 
die  Mitwirkung  und  Unterstützung  sowohl  der  Marktbe­
schicker als auch der Besucher/innen angewiesen. 
Der  Glasfaserausbau  in  Perouse  durch  die  Deutsche 
Glasfaser GmbH bewegt und ärgert uns alle. Regelmäßig 
mindestens  wöchentlich  haken  wir  nach.  Der  Stand  und 
die weiteren Arbeiten, vor allem die Zeitschiene sind su­
per unbefriedigend und  leider verzögert sich alles  immer 
wieder.  Das  ist  ein  ganz  praktisches  Problem,  das  uns 
alle wie auch die Bürger/innen sehr ärgert. Allerdings gibt 
es  zwischen  der  Deutschen  Glasfaser  GmbH  und  der 
Stadt Rutesheim keinen Vertrag, durch den wir das Recht 
hätten, auf Erfüllung oder Termintreue klagen zu können. 

4. Neubau  Heizzentrale  und  Wärmenetz 
Abschnitt I 
­ Kostenschätzung  
­ Vergabe der Planungsleistungen 

Herr  Markus  Sattler,  Technischer  Betriebsleiter  der 
Stadtwerke Rutesheim, erläutert Das Stadtbauamt hat die 
Investitionskosten  für den Bau der Heizzentrale und des 
Wärmenetzes  inklusive  der  notwendigen  PV­Anlagen 
zusammengestellt.  Die  gesamte  Maßnahme  hat  eine 
Brutto­Summe von 10.832.570 €.  
Weil  die  Stadtwerke  Rutesheim  vorsteuerabzugsberech­
tigt sind, wird die Mehrwertsteuer (aktuell 19%) für diese 
Investitionen  vom  Finanzamt  zurückerstattet  werden. 
Somit bleibt eine Nettosumme von 9.103.000 €. 
Sofern der gestellte Zuschussantrag bei der BAFA bewil­
ligt  wird,  kann  mit  rund  3.217.200  €  an  Fördergeldern 
gerechnet werden.  
Für die Stadtwerke Rutesheim würde somit eine Investiti­
onssumme  von  netto  5.885.800  €  verbleiben,  die  aus 
Rücklagen der Stadt Rutesheim finanziert werden soll.  
In dieser Summe sind PV­Freiflächenanlagen im Gewann 
Spissen  (südlich  der  Realschule  Rutesheim)  enthalten, 
jedoch  ohne  den  Grunderwerb  von  ca.  3.000  m².  Das 
Stadtbauamt  prüft  aktuell  weitere  Standortoptionen  für 
diese PV­Anlagen. Es besteht unter Umständen auch die 
Möglichkeit  diese  PV­Freiflächenanlagen  auf  der  südli­
chen Hälfte des Lärmschutzwalls der A 8 zu  installieren. 
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Die Genehmigung hierfür ist jedoch leider sehr langwierig 
und  sie  steht  immer  noch  aus.  Eine  weitere  Möglichkeit 
ist  die  Installation  der  PV­Module  auf  verschiedenen 
Dachflächen  kommunaler  Gebäude  im  Schulzentrum, 
den Bühl­Hallen und der Heizzentrale.  
Eine Entscheidung des Gemeinderates über den Bau der 
Heizzentrale  und  des  Wärmenetzes  kann  erst  nach  er­
folgreicher  Förderzusage  durch  die  BAFA  erfolgen.  Ein 
vorheriger Baubeginn wäre förderschädlich. 
Folgende  Kosten  sind  im  Beschlussantrag  noch  nicht 
enthalten, da sie noch nicht quantifiziert werden konnten:  
•  Zusätzliche Leitungsverlegungen 
•  Hausanschlüsse  Nahwärme  für  Privateigentümer 

Robert­Bosch­Straße Nordseite 
•  möglicher  Grunderwerb  für  eine  Freiflächen­PV­

Anlage im Gewann Spissen 
•  möglicher  Anschluss  PV­Anlage  auf  dem  Lärm­

schutzwall der A 8 an die Heizzentrale 
Um  keine  Zeit  zu  verlieren,  und  da  im  Juni  2023  keine 
Gemeinderatssitzung  stattfindet,  soll  jedoch  in  der  Sit­
zung des Gemeinderats am 24.05.2023 über die Vergabe 
der  Planungsleistungen  für  die  Heizzentrale  und  das 
Wärmenetz  entschieden  werden,  allerdings  unter  dem 
Vorbehalt  der  Bewilligung  des  Zuschusses  durch  die 
BAFA. 
Für  die  Planungsleistungen  für  die  Heizzentrale  und  für 
das Wärmenetz Abschnitt 1  (Bosch­Areal, Schulzentrum 
und  Bühl­Hallen)  wurden  drei  Ingenieurbüros  angefragt. 
Zwei  Ingenieurbüros haben ein Honorarangebot abgege­
ben.  
Das  Stadtbauamt  hat  beide  Honorarangebote  geprüft. 
Das Honorarangebot des  Ingenieurbüros  IBS aus Bietig­
heim­Bissingen  ist  mit  einer  Bruttosumme  von 
599.464,34  €  das  günstigste  und  wirtschaftlichste Ange­
bot.  
Das Ingenieurbüro IBS hat  im Rahmen der kommunalen 
Wärmeplanung für die Stadt Rutesheim bereits das Quar­
tierskonzept  Süd  erstellt.  Außerdem  wurde  vom  Stadt­
bauamt  auch  die  Referenzliste  von  IBS  überprüft  mit 
durchweg sehr positiven Rückmeldungen. 
Die Vergabe der Planungsleistungen wird in Stufen erfol­
gen,  entsprechend  der  im  BAFA­Förderantrag  vorgese­
henen  BEW­Module  (Bundesförderung  effiziente  Wär­
menetze). Es sollen deshalb zunächst nur die Leistungs­
phasen  2  (Vorplanung)  und  3  (Entwurfsplanung)  beauf­
tragt werden (BEW­Modul 1).  
StR Vetter  regt an,  in der Robert­Bosch­Straße auch die 
wenigen Häuser, die jeweils durch einen kurzen Stich von 
der  Robert­Bosch­Straße  her  erschlossen  sind,  in  die 
Planung aufzunehmen. 
StR Schlicher erklärt, dass er das Projekt und auch den 
Ausbau  in  der  Robert­Bosch­Straße  unterstützt.  Das  ist 
ein  erster  Schritt  über  das  eigentliche  Bosch­Areal  hin­
aus.  Das  Nähwärmenetz  ist  ein  Segen  für  alle,  die  da 
wohnen und sich anschließen lassen. Er rechne mittelfris­
tig mit einer Anschlussquote von 70 % bis 80 %. 
StR  Dr.  Scheeff  erklärt,  dass  die  Wärmewende  uns  be­
vorsteht, auch wenn wir das hätten schon vor mindestens 
10 Jahren leisten müssen und können. In Dänemark sind 
Ölheizungen seit 2013 und in Norwegen seit 2017 verbo­
ten und die Menschen frieren dort auch nicht. 
StR  Schaber  erklärt,  dass  die  Vorplanung  gut  und  die 
Förderquote hoch ist. 

Einstimmig wird beschlossen: 
1.  Der  Kostenschätzung  des  Stadtbauamts  für  den Bau 

der  Heizzentrale  und  des  Wärmenetzes  in  Höhe  von 
netto  9.103.000  Euro  (brutto  10.832.570  Euro)  wird 
zugestimmt. Unter Einbeziehung von Fördermitteln  in 
Höhe  von  netto  3.217.200  Euro  ergibt  sich  für  die 
Stadtwerke  Rutesheim  eine  Investitionssumme  von 
5.885.800 Euro netto (Stand Mai 2023). 

2.  Das  Ingenieurbüro  IBS aus Bietigheim­Bissingen wird 
mit der Planung der Heizzentrale und des Wärmenet­
zes beauftragt, vorausgesetzt, der BAFA Zuschussan­
trag  wird  bewilligt.  Das  Gesamthonorar  für  die  Leis­
tungsphasen  2  –  8  beträgt  brutto  599.464,34  Euro 
(netto 503.751,55 Euro). 

3.  Im  Falle  einer  Förderzusage  werden  zuerst  die  Pla­
nungsleistungen  Lph.  2  und  Lph.  3  (Vorplanung  und 
Entwurfsplanung)  für  die  Heizzentrale  und  das  Wär­
menetz Abschnitt 1 in Höhe von brutto 177.226,46 Eu­
ro  (netto 148.929,80 Euro) an das  Ingenieurbüro  IBS 
vergeben. 

5. Unterhaltsreinigung im Schulzentrum 
­ Vergabe von Reinigungsleistungen 

Die Unterhaltsreinigungen der Gebäude Gymnasium und 
Realschule  mit  Hort  im  Schulzentrum  mussten  laut 
Vergabeverordnung  (VgV)  EU­weit  neu  ausgeschrieben 
werden. 
Die  Erstellung  der  Ausschreibungsunterlagen  sowie  die 
Auswertung erfolgten über das vom Stadtbauamt beauf­
tragte  Büro  POSCIMUR  GmbH  aus  Schönaich.  Dieses 
Büro ist für Ausschreibungen bei Kommunen spezialisiert, 
unter  anderem  erstellte  es  die  Reinigungsausschreibun­
gen für Holzgerlingen, Schwieberdingen und Ditzingen. 
Nach Prüfung und Wertung der eingegangenen Angebote 
stellt  sich  das  Angebot  für  das  Gymnasium,  Realschule 
und Hort  im Schulzentrum der Firma Schwaben Gebäu­
demanagement GmbH in Höhe von 256.825,20 € als das 
wirtschaftlichste und qualitativ beste Angebot dar.  
Die  Stadt  Rutesheim  wird  in  naher  Zukunft  die  Reini­
gungsarbeiten  der  anderen  öffentlichen  Gebäude  auch 
als EU­Ausschreibung durch das Büro POSCIMUR aus­
schreiben  lassen  und  hierzu  die  Gebäude  zu  sinnvollen 
und  vergaberechtlich  zulässigen  Vergabepaketen  zu­
sammenfassen. 
Einstimmig wird beschlossen: 
Die  Unterhaltsreinigung  für  das  Gymnasium,  Realschule 
und Hort  im Schulzentrum wird  für 4 Jahre an die Firma 
Schwaben  Gebäudemanagement  GmbH  aus  Calw,  ver­
geben. Die Vergabesumme brutto beträgt 256.825,20 €. 

6. Schöffenwahlperiode 2024 ­ 2028: Auf­
stellung der Vorschlagsliste 

Die  Amtszeit  der  gewählten  Schöffen  endet  am 
31.12.2023.  Die  (Aus­)Wahl  der  neuen  Schöffen  selbst 
erfolgt  letztendlich  durch  einen  Schöffenwahlausschuss 
unter  dem  Vorsitz  eines  Richters  am  Amtsgericht  bzw. 
eines  Jugendrichters.  Die  Städte  und  Gemeinden  müs­
sen  für die Wahl der Schöffen Vorschlagslisten mit Kan­
didaten/innen  bis  spätestens  23.06.2023  aufstellen.  Das 
Verfahren  für  die  Aufstellung  der  Vorschlagslisten  regelt 
die  Gemeinsame  Verwaltungsvorschrift  des  Justizminis­
teriums,  des  Innenministeriums  und  des  Sozialministeri­
ums  über  die  Vorbereitung  und  die  Durchführung  der 
Wahl  der  Schöffen  und  Jugendschöffen  für  die  Ge­
schäftsjahre 2024 bis 2028 vom 08.12.2022. 
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Rutesheim hat 7 Personen zu benennen, die u.a. folgen­
de Voraussetzungen erfüllen müssen bzw. sollen (§§ 32 
bis 35 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)): 
Das verantwortungsvolle Schöffenamt verlangt  in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Urteilsvermö­
gen,  aber  auch geistige Beweglichkeit  und – wegen der 
anstrengenden  Tätigkeit  in  der  strafgerichtlichen  Haupt­
verhandlung – körperliche Eignung (aus Ziffer 2.2 der o.g. 
VwV Schöffen). 
•  Deutsche Staatsangehörigkeit im Sinne des Grundge­

setzes Art. 116 
•  Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
•  Am 01.01.2024 mindestens 25 Jahre alt 
•  Am 01.01.2024 noch nicht 70 Jahre alt 
•  Hauptwohnsitz in der Gemeinde. 
•  Gesundheitliche Eignung und ausreichende deutsche 

Sprachkenntnisse. 
Vorgeschlagen  werden  4  Frauen  und  3 Männer,  die  für 
das Schöffenamt gut geeignet sein sollen. 
Nur einzelne, nicht alle vorgeschlagenen Personen, wer­
den  dann  vom  "Ausschuss  für  die  Schöffenwahl"  als 
Schöffe bzw. Hilfsschöffe gewählt (§§ 39 bis 44 GVG). 
Für  die  Aufstellung  der  Vorschlagsliste  für  die  Jugend­
schöffen  ist der Jugendhilfeausschuss des Kreistags,  für 
die Besetzung im „Ausschuss für die Schöffenwahl" beim 
Amtsgericht  ist  der  Kreistag  des  Landkreises  Böblingen 
zuständig.  Die  Besetzung  der  Schöffenwahlausschüsse 
beim Amtsgericht Böblingen und beim Amtsgericht Leon­
berg  ist  in  der  Kreistagssitzung  am  27.03.2023  bereits 
erfolgt.  
Einstimmig  wurde  die  Vorschlagsliste,  die  der  Ver­
waltungsausschuss  in  der  Vorberatung  einstimmig 
empfohlen hat, beschlossen. 
7. Erhöhung  der  Elternbeiträge  für  die 
Kindertagesstätten 

Im Haushalt 2023 sind bei dem Produkt 36.50.0101 För­
derung von Kindern in Gruppen für 0 ­ 6­jährige Gesamt­
aufwendungen von 6.375.000 € veranschlagt.  
Der Zuschussbedarf bei dem Produkt 36.50.0101 Förde­
rung von Kindern  in Gruppen für 0 ­ 6­jährige beträgt  im 
Jahr 2023 zusammen 2.977.000 €.  
Durch  den  aktuellen  Tarifabschluss  im  TVöD  wird  sich 
der Zuschussbedarf v.a. 2024 weiter erhöhen. Allerdings 
sind  die  Inflationsausgleichszahlung  und  die  linearen 
Tariferhöhungen  aufgrund  der  hohen  Inflationsrate  v.a. 
auch  bei  den  Lebensmittelpreisen  notwendig  und  ange­
messen. 
Pro  Ü3­Kind  und  Monat  betragen  die  Ausgaben  aktuell 
durchschnittlich rd. 650 € Ausgaben. Zieht man die jährli-
che  Zuwendung  aus  der  Kindergartenförderung,  die Be­
triebskostenzuschüsse  der  Ev.  Kirchengemeinden  Ru­
tesheim und Perouse und die sonstigen Einnahmen ohne 
Elternbeiträge ab, so sind dies rd. 450 €. Dies ist zugleich 
die Gebührenobergrenze nach dem Kommunalabgaben­
gesetz (KAG), die mit unseren Kita­Gebühren, die sich in 
bewährter  Weise  an  den  Landesrichtsätzen  orientieren, 
von durchschnittlich rd. 100 € pro Kind und Monat weit 
unterschritten wird.  
Derzeit  gelten  folgende Elternbeiträge entsprechend den 
Landesrichtsätzen  (nach der Anzahl der Kinder unter 18 
Jahren in der Familie): 127 €, 99 €, 66 €, 22 € monatlich.  

Die  Empfehlung  für  das  Kindergartenjahr  2023/2024 
lautet ab 01.09.2023: 138 €, 107 €, 72 €, 24 € monatlich. 
„Nach wie vor unterliegt die Arbeit in der Frühkindlichen 
Bildung  stetigen  Kostensteigerungen,  nicht  zuletzt  durch 
die  Aufwertung  der  pädagogischen  Fachkräfte  im  Tarif­
vertrag für den Sozial­ und Erziehungsdienst. Eine ange­
messene  Anpassung  der  Elternbeiträge  wird  in  Zeiten 
multipler Krisen, die zugleich Träger und Familien belas­
ten,  zunehmend  herausfordernd.  Ein  zentrales  Anliegen 
ist  es,  ein  finanziell  gesichertes  Betreuungsangebot  zu 
erhalten  und  gleichzeitig  die Belastung  der Familien  an­
gemessen  im  Blick  zu  behalten.  Vor  dem  Hintergrund, 
dass  die  tatsächlichen Kostensteigerungen  in Zeiten der 
Pandemie  bewusst  nicht  im  erforderlichen  Maß  in  die 
Erhöhung der Elternbeiträge eingeflossen sind, muss nun 
nach und nach eine deutlich höhere Anpassung der Bei­
tragssätze nachgeholt werden. Die Vertreter des Städte­
tages, Gemeindetages und der Kirchenleitungen empfeh­
len  für  das  Kindergartenjahr  2023/2024  eine  Erhöhung 
der Elternbeiträge um 8,5 Prozent. 
Nachdem  Eltern  und  Familien  verschiedentlich  bei  der 
Kompensation  der  gestiegenen  Lebenshaltungskosten 
geholfen wurde und insbesondere Eltern in prekärer wirt­
schaftlicher Lage von den Erhöhungen nur bedingt betrof­
fen sind, wird die vorgeschlagene Erhöhung als vertretbar 
angesehen.  Wir  bitten  die  Träger  dennoch,  den  Eltern 
Informationen  über  entsprechende  Unterstützungsmög­
lichkeiten  (wie  bspw. Wirtschaftliche Jugendhilfe, Wohn­
geld,  Kinderzuschlag  oder  Leistungen  des  Bundes­  und 
Teilhabepaketes)  zur  Verfügung  zu  stellen.  Das  ange­
strebte Ziel der Verbände bleibt ein Kostendeckungsgrad 
von 20 % durch die Elternbeteiligung.“ 
Für  die  Stadt  Rutesheim  darf  als  sehr  positiv  erwähnt 
werden, dass es mit hohem Einsatz und auch dank vieler 
Aushilfskräfte,  v.a.  gute  Erzieherinnen  im  Ruhestand 
helfen  in  der  Regel  noch  länger  gerne  bei  Bedarf  aus, 
bislang  gelungen  ist,  personalbedingte  Schließungen 
weitgehend  zu  vermeiden.  Auch haben  sich  unsere Mit­
arbeiter/innen bislang noch nie an den Streiks beteiligt. Lt. 
Medien waren erneut zahlreiche andere Kita­Träger häu­
fig und umfangreich von personalbedingten Schließungen 
oder Streiks betroffen. Die Folgen für die Eltern sind da­
bei sehr negativ und beträchtlich. 
Bei  Gruppen  mit  verlängerten  Öffnungszeiten  (VÖ  = 
durchgehend 6 Stunden Betreuungszeit) kann lt. Empfeh­
lung der Spitzenverbände für die festzulegenden Beträge 
ein Zuschlag von bis zu 25 % auf die Regelkindergarten­
gebühr erhoben werden. Dies wird bei vielen Trägern z.B. 
auch in Leonberg so erhoben, in Rutesheim bislang nicht. 
Inhaber des Familien­/Sozialpasses der Stadt Rutesheim 
zahlen die Hälfte.  
Bei Haushalten mit geringem oder ohne Einkommen trägt 
der  Landkreis  regelmäßig  im  Rahmen  der  sogenannten 
„Wirtschaftlichen Jugendhilfe“ in der Regel den vollen 
Betrag der Gebühren. Das sind derzeit  in Rutesheim 44 
Haushalte  mit  Kindern  in  einer  Kita  oder  Krippe  und 
3 Haushalte  mit  Kindern  im  Hort  an  der  Schule  (v.a. 
Wohngeld­,  Kinderzuschlags­,  Bürgergeld­Empfänger). 
Soweit das Haushalts­Einkommen nicht ausreicht, erfolgt 
im  Einzelfall  eine  anteilige  Kostentragung  durch  den 
Landkreis,  die  sich  am  individuellen  Einkommen  orien­
tiert. 
Die  SPD­Landtagsfraktion  strebt  in  B.­W.  die  Kita­
Gebührenfreiheit  im Land B.­W. an und sie hat die Kos­
ten seinerzeit (Stand 2018) auf 529 Mio. € pro Jahr bezif-
fert,  die  das  Land B.­W. dann den Kommunen ersetzen 
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müsste. Der Städtetag B.­W. hat die direkten Kosten auf 
rd. 730 Mio. € beziffert. Der Gemeindetag B.­W. hat zu­
dem  errechnet,  dass  durch  eine  gebührenfreie  U3­Kita 
die  U3­Betreuungsquote  im  Landesdurchschnitt  in  Kitas 
von rd. 30 % vorsichtig gerechnet auf rd. 40 % ansteigen 
würde.  Die  jährlichen  Betriebskosten  würden  sich 
dadurch um rd. 577 Mio. € jährlich erhöhen. Hinzu kom­
men  einmalige  Investitionskosten  von  2,8 Milliarden € 
(Stand  2018)  sowie  ein  Bedarf  von  10.500  zusätzlichen 
Kita­Fachkräften. Bei einem Anstieg der Betreuungsquote 
auf  rd.  60  %  steigen  die  Betriebskosten  um  1,6  Milliar­
den € pro Jahr und es wären Investitionen von rd. 8 Milli­
arden € (Stand 2018) und rd. 30.000 zusätzliche Fach-
kräfte nötig. 
Erhöhung der Ganztages­ und Hortgebühren 
Um  künftig  noch  größere  Gebührensprünge  zu  vermei­
den, haben wir bei der  letzten Anpassung der Elternbei­
träge im Jahr 2022 zugesagt, künftig alle Gebührentatbe­
stände  regelmäßig  entsprechend  der  empfohlenen  pro­
zentualen Erhöhung anzupassen. Dies wird in den weite­
ren  Ziffern  2  ff.  der  Anlage  1  so  vorgeschlagen.  Die 
Obergrenze  sind  die  empfohlenen  plus  8,5  %.  Um  die 
auch die neue Gebühr gut durch 5 (Tage) für die Kinder, 
die  die  Kita  nur  an  einzelnen  Wochentagen  besuchen, 
teilen zu können, wurde jeweils nach unten gerundet. 
StR  Dr.  Scheeff  erklärt  für  die  SPD,  dass  sie  die  Erhö­
hung  ablehnen.  Der  Geburtenmangel  ist  gravierend  und 
seit  langem  bekannt.  Die  kostenfreie  Kinderbetreuung 
wirkt dem nachweislich entgegen und sie treten unverän­
dert und wie bekannt dafür ein, dass die Kinderbetreuung 
auch in den Kindergärten kostenfrei erfolgt. 
StR  Schlicher  erklärt,  dass  die  GABL  die  Erhöhungen 
entsprechend den Landesrichtsätzen seither mitgetragen 
hat, aber 8,5 % ist zu viel. Er beantragt, die Erhöhung für 
den Regelkindergarten nicht um 8,5 %, sondern nur um 
die Hälfte zu beschließen. 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier kann die vorgetrage­
nen Argumente verstehen, aber es spricht sehr viel dafür, 
den  Landesrichtsätzen  zu  folgen  und  sich  nicht  auszu­
klinken,  weil  ansonsten  es  nie  mehr  gelingen  wird,  sie 
wieder  zu  erreichen.  Der  Kostendeckungsgrad  der  El­
ternbeiträge  liegt weit  unter 20 % und deshalb appelliert 
sie, sich bei den Landesrichtsätzen nicht auszuklinken. 
Der Antrag von StR Schlicher wird mit 3 Ja­Stimmen, bei 
15 Gegenstimmen abgelehnt. 
Mit  13  Ja­Stimmen  und  5  Gegenstimmen  wird  die 
Übernahme  der  Landesrichtsätze  beschlossen.  Auf 
die amtliche Bekanntmachung wird verwiesen. 
8. Zuschuss  an  die  SKV  Rutesheim  e.V 

für den Austausch der Flutlichtanlagen 
für die Kunstrasenplätze in LED 

Die  Stromkosten  für  das  Flutlicht  für  die  Sportplätze  im 
Bühl  trägt  die  SKV  Rutesheim  e.V.  in  voller  Höhe.  Im 
Jahresdurchschnitt sind es zirka 25.000 kWh pro Jahr. 
Die SKV Rutesheim e.V. plant, die Lampen für das Flut­
licht  der  beiden  Kunstrasen­Sportplätze  durch  LED  zu 
ersetzen.  Das  ist  sehr  sinnvoll,  weil  LED  viel  weniger 
Strom  verbraucht.  Hinzu  kommt,  dass  die  normale  Le­
bensdauer der vorhandenen Lampen nach rd. 15 Jahren 
demnächst  weitgehend  enden  wird  und  dass  LED­
Lampen erfahrungsgemäß länger halten. 
Der  Württembergische  Fußballverband  e.V.  (Wfv) 
schreibt  für  Verbandsspiele  eine  Helligkeit  von  200  Lux 

vor.  Im  Training  wird  eine  Helligkeit  von  120  Lux prakti­
ziert. 
Die SKV hat Angebote eingeholt. 
Der  Württembergische  Landessportbund  e.V.  (WLSB) 
beteiligt sich mit einem Zuschuss von 22,5 %, die natio­
nale Klimainitiative mit einem Zuschuss von 25 %, sofern 
die  Stromverbrauchs­Reduzierung  mindestens  50  % 
beträgt. Das ist der Fall. 
Die SKV Rutesheim e.V. hat 1.952 Mitglieder, davon 938 
Kinder  und  Jugendliche  unter  18 Jahren  und  980  Aktive 
sowie  34  Passive.  Die  Sportplätze  werden  von  rd.  20 
Mannschaften,  v.a.  auch  von  den  vielen  Jugendmann­
schaften intensiv genutzt. Je nach Sonnenuntergangszeit 
v.a. in den Monaten November bis März wären erhebliche 
Teile des Fußball­Trainings ohne Flutlicht nicht möglich. 
Höhe des Zuschusses 
Der Gemeinderat hat  zuletzt am 28.06.2021  für die För­
derung  der  Vereine  und  Kirchengemeinden  einstimmig 
bei  einer  Enthaltung  folgenden  Grundsatz­Beschluss 
gefasst: 
„Die bewährte und gute Förderung der Vereine  und  Kir­
chengemeinden  wird  im  Wesentlichen  beibehalten.  Wie 
seither  auch  gibt  es  keinen  Rechtsanspruch.  Über  die 
Förderung  und  über  die  Übernahme  einer  Bürgschaft 
entscheidet  im  Einzelnen  das  nach  der  Hauptsatzung 
zuständige Gremium. 
Änderungen erfolgen ab sofort wie folgt: 
Bei  Beschaffungen,  Baumaßnahmen  und  Sanierungs­
maßnahmen  wird  grundsätzlich  eine  Förderung  in  Höhe 
von 30 % gewährt. Ab Gesamtkosten von 500.000 € 
beträgt  der  Fördersatz  für  die  Gesamtkosten,  die  über 
500.000 € liegen, 20 %. Im Einzelfall wird maximal eine 
Förderung von 250.000 € gewährt. 
Grundsätzlich  sind  mindestens  2  Angebote  einzuholen, 
ausgenommen, es gibt gute Gründe, zum Beispiel einen 
Wartungsvertrag. 
In den Förderrichtlinien wird die Ziffer 2 e) „Nicht unter die 
Förderrichtlinien fallen Vereine, deren auswärtige Mitglie­
der die Zahl von 50 % übersteigt.“ gestrichen. 
Förderanträge  für  im  Grundsatz  planbare  Investitionen 
über 100.000 € sind Gegenstand der Haushaltsberatun-
gen des Gemeinderats und müssen daher bis zum 31.08. 
des Vorjahres eingereicht werden, um mit dem Haushalt 
des neuen Jahres beschlossen werden zu können.“ 
Die Gesamtkosten betragen voraussichtlich 81.541,96 €. 
Davon 30 % sind 24.462,59€. 
Einstimmig wird beschlossen: 
Für  den  Austausch  der  Flutlichtanlagen  im  Bühl  in  LED 
durch  die  SKV  Rutesheim  e.V.  wird  auf  der  Grundlage 
der  vom  Gemeinderat  am  28.06.2021  beschlossenen 
Förderrichtlinien ein Zuschuss der Stadt  in Höhe von 30 
% der Gesamtkosten, voraussichtlich somit 24.462,59 € 
zugesagt.  Maßgebend  ist  die  Kostenfeststellung.  Ab­
schlagszahlungen sind möglich. 
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Stadt Rutesheim  
Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Benutzungsgebüh ren für die 
Kindertages einrich tungen (Kita-Gebührensatzung)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt temberg 
i.V.m. § 6 Kindertagesbetreuungs gesetz – KiTaG und § 19 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinde rat am 24.05.2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Kita-Gebührensatzung wird wie folgt geändert:
1. § 3 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

(2) Die Gebühren für den Kindergarten betragen monatlich:
a. für 1 Kind aus einer Familie mit 1 Kind 138 €
b. für 1 Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 107 €
c. für 1 Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 72 €
d. für 1 Kind aus einer Familie mit 4 und 

mehr Kindern
24 €

2.  § 4a Absatz a) Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die monatliche 
Benutzungsgebühr für die Ganztagesbetreuung beträgt pro 
Kind 410 €.“

3.  § 4a Absatz b) Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die monatliche 
Benutzungsgebühr für die verkürzte Ganztagesbetreuung be-
trägt pro Kind 310 €.“

4.  § 4b Absatz a) Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die monatliche 
Benutzungsgebühr für die Ganztagesbetreuung beträgt pro 
Kind 520 €.“

5.  § 4b Absatz b) Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die monatliche 
Benutzungsgebühr für die verkürzte Ganztagesbetreuung be-
trägt pro Kind 410 €.“

6.  § 9 Absatz 1 Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die monatliche 
Benutzungsgebühr für den Hort beträgt pro Kind 270 €.“

7.  § 9 Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: „Die monatliche Be-
nutzungsgebühr für den verkürzten Hort beträgt pro Kind 230 €.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.09.2023 in Kraft.
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeinde ordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Rutesheim, 25.05.2023
gez. Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

Anzeige geänderter Redaktionsschluss für die 
Stadtnachrichten Nr. 23

Wegen des Feiertags 8. Juni 2023 (Fronleichnam) wird 
der Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 23 vorver-
legt auf

Montag, 5. Juni 2023, 10.00 Uhr.
Wir bitten um Vormerkung und Beachtung.
Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 24 ist wie üblich 
dienstags, 10.00 Uhr.

Hinweis Brückentagsschließung Rathaus

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt wegen des Feiertags (Donnerstag, 
8. Juni 2023, Fronleichnam) am Freitag, 9. Juni 2023 ge-
schlossen.

In unserem Bauhof ist baldmöglichst die Stelle eines/r

Mitarbeiters / Mitarbeiterin (m/w/d)

zu besetzen. Wir suchen eine fleißige und zuverlässige Kraft 
mit Kenntnissen und Erfahrungen im Garten- und Land-
schaftsbau. Eine gründliche Einarbeitung wird zugesichert. 
Das Aufgabengebiet ist vielseitig und umfasst v.a. die 
Pflege der umfangreichen und vielseitigen gärtnerischen 
Anlagen in unserer Stadt sowie den Einsatz bei anderen 
Aufgaben z.B. im Winterdienst.
Unser Bauhof verfügt über gut ausgestattete Sozial- und 
Betriebsräume, mit modernen Maschinen und Geräten. 
Zurzeit sind insgesamt 18 Mitarbeiter/innen fest angestellt.

Wir bieten:
-  eine unbefristete Anstellung mit Vergütung und Sozial-

leistungen nach TVÖD
-  Berücksichtigung von Berufserfahrungen bei bzw. 

Übernahme Ihrer Stufenlaufzeit 
-  qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten, ein Gesund-

heitsförderungsprogramm, ÖPNV-Zuschuss, JobRad 
und weitere soziale Leistungen

-   Unterstützung bei der Wohnungssuche und bei Bedarf 
einen Betreuungsplatz für Ihr Kind.

Vorab geben unser Bauhofleiter Herr Siegfried Kappus 
und Stv. Bauhofleiter Herr Michael Widmaier gerne Aus-
kunft, Tel. 07152 / 5002-1400. Ihre Bewerbung benötigen 
wir baldmöglichst mit aussagekräftigen Unterlagen (Ko-
pien), gerne per Mail an: personalamt@rutesheim.de. Die 
Unterlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens vernichtet.

Stadtverwaltung . Leonberger Straße 15 . 71277 Rutesheim 

Telefon 07152 5002-0 . www.rutesheim.de . stadt@rutesheim.de

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der 
Vorschlagsliste

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Rutes-
heim
für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028
in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Leonberg
und den Strafkammern des Landgerichts Stuttgart
Der Gemeinderat der Stadt Rutesheim hat in der öffentlichen 
Sitzung am 24.05.2023 den Beschluss über die Vorschlags-
liste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Land-
gericht Stuttgart und für das Amtsgericht Leonberg gefasst.
Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungs-
gesetz (GVG) in der Zeit vom 02.06.2023 bis 12.06.2023 je 
einschließlich zu jedermanns Einsicht während den allge-
meinen Dienstzeiten aus:
Rathaus Rutesheim, Leonberger Straße 15, 
71277 Rutesheim, 1. OG, Zimmer 206.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen 
einer Woche nach Schluss der Auflegung schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Rutesheim, Leonberger Straße 15, 71277 
Rutesheim oder zu Protokoll bei vorstehender Stelle in der 
Zeit von 13.06.2023 bis 20.06.2023 Einspruch ausschließ-
lich mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste 
Personen aufgenommen wurden, die nach einem der Gründe 
aus §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften 
oder sollten.

Rutesheim, 01.06.2023
gez. Martin Killinger
Erster Beigeordneter
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Landkreis Böblingen

Wasser ist wieder knapp in Bächen und Flüssen
Wasserentnahmeverbot für Entnahme von 
Wasser ab 1. Juni und bis Ende September
Die Wasserstände bewegen sich in vie-
len Bächen und Flüssen Baden-Württem-
bergs, trotz der Niederschläge der letzten 
Wochen, im Bereich der mittleren Niedrigwasserstände. Auch der 
Landkreis Böblingen ist davon betroffen. Zusätzliche Wasserentnah-
men können das ökologische Gleichgewicht beeinträchtigen und 
gerade in den Sommermonaten den Fischbestand gefährden. Die 
sommerlichen Temperaturen lassen die Wassertemperaturen an-
steigen, dadurch nimmt der Sauerstoffgehalt in den Gewässern ab. 
Davon sind insbesondere kleinere und mittlere Bäche betroffen.
Deshalb weist das Landratsamt darauf hin, dass vom 1. Juni bis Ende 
September ein Wasserentnahmeverbot gilt: Es ist nicht erlaubt, Wasser 
aus Bächen und Flüssen zur Bewässerung oder Beregnung von gärtneri-
schen oder landwirtschaftlichen Flächen zu entnehmen. Eine Ausnahme 
bilden genehmigte Entnahmestellen; davon gibt es im Landkreis Böblin-
gen aktuell nur eine in Herrenberg, wo in Abhängigkeit vom Wasserstand 
der Ammer Wasser an Landwirte und Kleingärtner abgegeben werden 
kann. Laut der Allgemeinverfügung des Landratsamts ist der Gemeinge-
brauch auch an der Würm unterhalb des Schwippezuflusses bei Schaf-
hausen erlaubt, da dort nach dem Zusammenfluss die Wassermengen 
wieder ausreichend sind. Verstöße gegen das Wasserentnahmeverbot 
sind Ordnungswidrigkeiten und werden mit einem Bußgeld belegt.
Der Kreis Böblingen gehört zu den Wassermangelgebieten. Das Land-
ratsamt Böblingen hat den „Gemeingebrauch an den Fließgewässern“, 
wie es amtlich heißt, deshalb schon vor Jahren eingeschränkt (1993). 
Hier entspringen zwar viele Bäche, führen aber im Quellgebiet noch re-
lativ wenig Wasser. Und in Karstlandschaften, wie dem Gäu, versickert 
Wasser aus dem Bachbett direkt in den Untergrund. Auch dadurch 
können Gewässer in den Sommermonaten bei geringerem Was-
sernachschub und hoher Verdunstung zeitweise ganz austrocknen.

Allgemeine Bekanntmachungen

 

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Schirm.

Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus – Zi. 101 –  
geltend zu machen.

Hinweis zur Abfuhr des Mülls- und Wertstoffe:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Ver-
öffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hochzeit 
usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig mitzu-
teilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns die Nicht-
veröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen Sie dies nicht 
noch einmal tun.

Geschwindigkeitskontrollen
Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

15.05.2023 13:40 15:10 Leonberger Straße 30 417 21 5,0 44
15.05.2023 15:53 17:53 Bahnhofstraße 50 199 2 1,0 100
15.05.2023 18:21 20:06 Robert-Bosch-Straße 30 91 14 15,4 51
21.05.2023 16:10 19:27 K1060 50 482 24 5,0 85

Uhrzeit (von - bis)

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

15.05.2023 13:40 15:10 Leonberger Straße 30 417 21 5,0 44
15.05.2023 15:53 17:53 Bahnhofstraße 50 199 2 1,0 100
15.05.2023 18:21 20:06 Robert-Bosch-Straße 30 91 14 15,4 51
21.05.2023 16:10 19:27 K1060 50 482 24 5,0 85

Uhrzeit (von - bis)

Bekanntmachungen anderer Ämter

Für unsere Kindertagesstätten suchen wir baldmöglichst 
eine/n

Integrationskraft  (m/w/d)

mit einer Arbeitszeit von ca. 9 Stunden pro Woche. 
Die Arbeitszeit erfolgt nach einvernehmlicher Absprache.
Für diese interessante und verantwortungsvolle Aufgabe 
suchen wir eine/n kompetente/n und zuverlässige/n Mit-
arbeiter/in, der/die sich kooperativ in das Team einbringt.
Informationen gibt gerne das Personalamt, Telefon 
07152/5002-1038, E-Mail: personalamt@rutesheim.de. 
Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst mit aussa-
gekräftigen Unterlagen. Eine Rücksendung der Unterlagen 
erfolgt nicht.

Stadtverwaltung . Leonberger Straße 15 . 71277 Rutesheim 

Telefon 07152 5002-0 . www.rutesheim.de . stadt@rutesheim.de
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Tages- und 
Pflegemütterverein e.V. 

Wir beraten, qualifizieren und vermit-
teln Kindertagespflegepersonen.
Sie suchen eine neue Aufgabe? 
Tagesmütter/-väter betreuen Kinder 
im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten Räumen.
Kompetenzorientierte Qualifizierung über 300 UE  
(1 UE = 45 min.), für Pädagog/-innen verkürzt (50 UE).
Der Kurs ist für Sie kostenfrei.
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie eine Prämie.

Bergstr. 4/1, 71229 Leonberg
Tel.: 07152-9064970

www.tagesmuetter-leonberg.de

Volkshochschule

Vhs-Leonberg
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 30 99 30, Fax 30 
99 10, www.vhs.leonberg.de
Das Vhs-Programm Frühling/Sommer 2023 liegt für Sie in Rathäu-
sern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, Schreibwa-
rengeschäften, Büchereien, Post-Agenturen und in den Räumen 
der Vhs kostenlos bereit. Ab diesem Zeitpunkt finden Sie das Pro-
gramm auch online (www.vhs.leonberg.de).

371131BZ
Latino Linedance
für Teilnehmer/-innen mit und ohne Vorkenntnisse
Latino Linedance heißt Solotanzen nach Latino-Rhythmen wie 
Salsa, Merengue, Rumba, Cha-Cha-Cha, Samba, Bachata, 
Cumbia u. v. m.. Mit der lebensfrohen Musik und den vielfältigen 
Rhythmen kommen Sie der Kultur Lateinamerikas schnell näher. 
Der professionelle Tanztrainer informiert über die Geschichte und 
Entwicklung des Linedances. Er ist eine Tanzform, bei der in „li-
nes“, also in Reihen neben- und hintereinander ohne Partner 
getanzt wird. Die Choreographien mit Drehungen, Promenaden 
und weitere Figuren, wie sie auch im Paartanz getanzt werden, 
machen nicht nur Spaß, sondern fördern geistige Fitness, Kon-
dition, Beweglichkeit und Koordination. Der Workshop ist für 
tanzbegeisterte Menschen jeden Alters geeignet.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und bringen Sie Tanz-
schuhe oder drehfreudige Turnschuhe und ein Getränk mit.
Bernd Junghans
Sa., 16.06.2023, 14:00-16:00 Uhr
Theodor-Heuss-Schule, Musiksaal
22,00 €

296131B
Yoga und Wandern
Wandern in der freien Natur ist belebend für Körper und Geist, 
harmonisiert den Atem und bringt den Kreislauf in Schwung. Yo-
gaübungen sorgen für eine optimale Verbindung von Seele, Kör-
per und Geist. Folglich wird der Mensch ruhiger, zentrierter und 
leistungsfähiger. Betrachtungsübungen ergänzen die Aktivität. 
Bitte mitbringen: bequeme und wetterfeste Kleidung und 
Schuhe. Der Kurs findet bei jedem Wetter statt.
Ralf Odebrecht
Sa., 17.06.2023, 10:00 – 12:15 Uhr 
Treffpunkt: Flachter Tor
13,00 €

130331bV
Glanzlichter Skandinaviens
Multivisionsshow
Der bekannte Fotograf und Dozent für Fotografie Karl-Heinz Un-
terberger aus Leonberg hat Skandinavien bereist und zeigt seine 
Eindrücke in einer Multivisionsshow.
Die Reise zur Mitternachtssonne am Nordkap beginnt in Hamburg. 
Der Weg führt über Dänemark, Südschweden nach Finnland. Es 
geht entlang der Finnischen Seenplatte weiter auf der Eismeer-
straße zum Höhepunkt der Reise, dem Nordkap. Wir machen 
u.a. Halt in Kopenhagen, Stockholm, Helsinki und am Polarkreis 
in Rovaniemi, wo der Weihnachtsmann wohnt. Die Fahrt zurück 
führt an den Fjorden der Westküste Norwegens entlang zu den 
Lofoten. Wir erleben beeindruckende Natur in fast menschenlee-
ren Gegenden, Rentiere am Rand der Autobahn und endlose Kie-
fern- und Birkenwälder im intensiven klaren Licht Skandinaviens.
Karl-Heinz Unterberger
Mi., 12.07.2023, 19:30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1, Rutesheim, 
Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht, Restkarten an der Abend-
kasse erhältlich)

Hinweise zur Anmeldung
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt schriftlich, per Fax oder im 
Online-Vhs-Programm.

Unsere Geschäftsstelle ist montags bis freitags von 09.00 
bis 11.30 Uhr und dienstags bis mittwochs von 14.00 bis 
16.30 Uhr, donner stags von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch sind wir für Sie unter 07152 3099-30 (Fax 07152 
309910 und E-Mail vhs@leonberg.de) erreichbar.

Christian-Wagner-Bücherei
Lebensentwürfe im Medienturm
In den Pfingstferien ist die Hauptstelle dienstags und donners-
tags von 17 - 19 Uhr geöffnet. Die Zweigstelle in Perouse bleibt 
geschlossen.
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Medienturm im Juni:

Wir leben in einer Welt voller unterschiedlicher Menschen mit vielfäl-
tigen Lebensentwürfen. Jeder von uns hat seine individuellen Träu-
me, Ziele und Vorstellungen davon, wie das eigene Leben gestaltet 
werden soll. Das Monatsthema „Lebensentwürfe“ im Rahmen un-
seres Jahresthemas „Vielfalt“ gibt Einblicke in die unendlichen Mög-
lichkeiten, wie Menschen ihr Leben gestalten können. Dabei werden 
sowohl Sachbücher als auch Biografien vorgestellt, die alternative 
Lebensentwürfe beleuchten. Diese Bücher eröffnen neue Perspek-
tiven, ermutigen zum Nachdenken und laden dazu ein, die eigenen 
Vorstellungen und Präferenzen zu hinterfragen und zu erweitern. 

Es geht um die individuelle Selbstverwirklichung, die Suche nach 
dem Sinn des Lebens, das Streben nach Glück, den Umgang mit 
gesellschaftlichen Normen und Erwartungen sowie die Entdeckung 
und Akzeptanz der Unterschiedlichkeit der Menschen um uns herum.

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Bücher und nutzen Sie 
den Juni, um neue Perspektiven zu entdecken, Ihren Horizont zu er-
weitern und sich von den Geschichten anderer Menschen inspirieren 
zu lassen, die mutig ihre eigenen Wege gegangen sind. Das Team der 
Bücherei freut sich auf Sie.

Griechische Köstlichkeiten

:
Griechische Köstlichkeiten servierte Doris Horn bei ihren „Länderge-
schichten“: Ob Fetapita, Auberginenmus, Oliven, Käsecreme oder 
Salzkraut – die Gäste genossen ein original Meze, das in Griechen-
land zu jeder Tages- und Nachtzeit serviert wird. Dazu gab es ein 
spannendes Quiz und viele landeskundliche Informationen von einer 
Insiderin, die regelmäßig Griechenland besucht. Zum Schluss erhielt 
Doris Horn viel Applaus für einen gelungenen Nachmittag.

CWB-Piraten aktiv:
Ihr Segel gesetzt und Kurs genommen auf den Bücherschatz ha-
ben wieder die CWB-Piraten. Die Arbeit an der Theke und das 
Aufräumen von Medien machten ihnen viel Spaß. Organisatorin 
Alexandra Hering schulte die Mitarbeiter/-innen auf Zeit wieder. 
Dann stand einer spannenden Stunde nichts im Wege.

eBook: „Santo Fiore“ von An-
tonia Riepp: Ein verwilderter 
Garten, ein alter Gutshof und 
die Suche nach der eigenen 
Geschichte ... Da ihre Gärtnerei 
im Allgäu kaum Gewinn abwirft, wagt Simona den Neuanfang bei 
ihrer Familie in den italienischen Marken. In Belmonte will die junge 
Landschaftsgärtnerin einen verwilderten Klostergarten wiederauf-
leben lassen und ihr Herzklopfen für Gutshofbesitzer Adriano er-
gründen. Doch dann erfährt sie von der Mailänderin Carla, die ein 
Zimmer bei ihm bezogen hat ... Für Carla gleicht der Besuch des 
Gutshofs ihrer Kindheit einer Reise in die Vergangenheit: Jeder 
Winkel des herrschaftlichen Gebäudes ist ihr vertraut, und Erinne-
rungen an ihre Mutter werden lebendig. Aber in der Vergangenheit 
lauert Dunkles. Und die Gerüchteküche im Dorf brodelt: Was führt 
die Tochter eines Mörders zurück nach Belmonte? „Santo Fiore“ 
ist wie eine Reise ans Mittelmeer und zu sich selbst. In ihrem neu-
en Roman erzählt SPIEGEL-Bestsellerautorin Antonia Riepp („Bel-
monte“, „Villa Fortuna“) eine ebenso dramatische wie bewegende 
Familiengeschichte zwischen Deutschland und Italien. Von Liebe 
und Verlust, Geheimnis und Verrat, Familie und Versöhnung.

eAudio: „Crazy Family“ von Markus Orths: Bei den Hackebarts 
ist immer was los: Papa Walter ist Hausmann und meistens al-
leinerziehend, denn Mama Adrijana verdient als LKW-Fahrerin das 
Geld und ist oft wochenlang auf dem Balkan unterwegs. Von den 
Kindern hat jedes eine besondere Fähigkeit: Die dreizehnjährige 
Brooklyn ist supervernünftig, Zosch, elf Jahre, ist Sportler und lei-
denschaftlicher Zocker (vor allem Brawl Stars). Lulu ist mit sechs 
die jüngste und hochbegabt und der achtjährige Mönkemeier lebt 
ausschließlich für die Kunst. Vor allem bewundert er die abstrakte 
Malerei des frühen 20. Jahrhunderts. Als Mönkemeier im Museum 
ein Bild aus der Spätphase seines Idols Kasimir Severinowitsch 
Malewitsch entdeckt (Landschaft mit fünf Häusern), auf dem tat-
sächlich gegenständlich gemalte Häuser zu sehen sind, greift er 
spontan zur Ölfarbe und „verbessert“ das Gemälde (Landschaft). 
Der Schaden ist groß und muss bezahlt werden. Brooklyn schlägt 
daher vor, dass sich die gesamte Familie, inklusive Opa Kuno, für 
das Großfamilienspecial von Wer wird Millionär? bewirbt. Denn mit 
Lulu, die seit ihrem vierten Geburtstag Wikipedia-Artikel auswen-
dig lernt, rechnen sich die Hackebarts gute Chancen auf einen 
hohen Gewinn aus.

Zweigstelle Perouse:

Beim ersten Treffen der 
Perouser Buchexperten haben 
sich die Kinder mit den Vorlese-
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Patinnen Nadja Mann, Jessica Kläber und Steffi Uischner über ihre 
Lieblingsbücher ausgetauscht. Die Kinder haben sich zusammen 
überlegt, welche Bücher ihnen gefallen und dazu Gründe ge-
funden. Jeder hat seinen eigenen Geschmack. Beim nächsten 
Treffen am 28. Juni werden aktuelle Neuerscheinungen von den 
Kindern vorgestellt. Alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, die mit-
entscheiden möchten, welche neuen Büchern es in der Zweigstel-
len geben soll, sind herzlich eingeladen. Eigene Buchvorschläge 
sind gerne willkommen!

VORSCHAU
Am 16. Juni findet auf dem Rathaus-Vorplatz ein Sommer-Open-
Air-Konzert mit der Band ACRIS statt.
Beginn ist 19.30 Uhr.

16. JUNI 2023
VORPLATZ RUTESHEIMER RATHAUS

SOMMER OPEN AIR KONZERT

16. JUNI 2023

BEI SCHLECHTEM WETTER FINDET DIE VERANSTAL-
TUNG IN DER AULA DER MENSA STATT
ADRESSE: ROBERT-BOSCH-STRASSE 29

EINTRITT FREI
ÜBER EINE SPENDE WÜRDEN WIR UNS FREUEN

 Musikgruppe

BEGINN 19:30 UHR

MEHR INFOS: www.kulturforum-rutesheim.de

ACRIS

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen vonei-
nander.
Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges Zusam-
menleben in unserer Stadt zu fördern.

CAFÉ INTERNATIONAL
Im Café International haben Besucher alle 14 Tage die Möglichkeit, 
Neuankömmlinge und Rutesheimer bei einer Tasse Kaffee oder 
Chai kennenzulernen. Wir freuen uns über neue Gäste. Wenn Sie 
regelmäßig ein- bis zweimal im Monat freitags Zeit haben, dann 
dürfen Sie sich auch gerne engagieren. 
Unser Café-Team freut sich über Verstärkung.
Komm doch auf ein Schwätzle vorbei! Es gibt Getränke, Gespräche 
und viele Gelegenheiten zum Spielen für kleine und große Menschen.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Die nächsten Termine unseres CAFÉ INTERNATIONAL:
Freitag, 26.05.2023, 15:30 - 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstraße 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176/95 27 45 58
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 5. Juni 2023
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr.
Treffpunkt am 05.06.2023, Seniorenwohnanlage Widdumhof.
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de
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Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags  von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler-/innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagesbetreuung in den Nachmittagsstunden, 
um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach 
nur, um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu re-
den. Die Mitarbeiter/-innen sind hier Ansprechpartner/-innen für 
alle möglichen Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein 
als Spielpartner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglich-
keiten, die der Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der 
Jugendtreff ebenfalls bereits mittags und wird zunächst von den 
Schulsozialarbeiterinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die 
Jugendtref- Mitarbeiter-/innen. Ab den Abendstunden hat der Ju-
gendtreff für ältere Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutes-
heim und Umgebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klassen 
5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen und 
Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird gebastelt, 
gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese Angebo-
te werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann und Frau 
Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden durchgeführt. 
Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen AG-Tagen ist auf 
der Homepage des Jugendtreffs zu finden. Gerne können sich 
Jugendliche auch nur zu einzelnen Terminen anmelden. Die Teil-
nahme ist dabei kostenlos.

Fußball-AG
Ebenfalls mittwochs außerhalb der Schulferien bietet Jugendrefe-
rent Stephan Wensauer mit Unterstützung durch die BFDler Paul 
Hofer und Lucio Duarte Ribeiro eine Fußball-AG für Schülerinnen 
und Schüler der 5. und 6. Klassen in der Sporthalle der Theodor-
Heuss-Schule an. Gerne können Interessierte einfach vorbeikom-
men. Einer Anmeldung bedarf es nicht. Der Beginn ist um 14.00 
Uhr vor der Sporthalle und das Ende ist um 15.30 Uhr. Die Teilneh-
mer sollten Hallenschuhe und Sportbekleidung mitbringen. In der 
Fußball-AG steht das eigentliche Spiel im Vordergrund und neben 
der gemeinsamen Freude am Spiel, den positiven Effekten auf das 
Herz-Kreislaufsystem werden soziale Kompetenzen vermittelt. 
Mögliche Rückfragen dazu bitte an: s.wensauer@rutesheim.de

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Angekommen in Rutesheim
Es war die Zeit vor Pfingsten 1946. Ich hatte ein Jahr als Bauern-
magd im bayerischen Wolfertsbronn und dann als Hausgehilfin in 
Oldenburg hinter mir.
Da der Hunger in Oldenburg sehr an meinen Kräften gezehrt hat-
te, beschloss ich nach einem halben Jahr, auf den Bauernhof 

zurückzukehren. Von dort aus würde ich die Verwandten in Ol-
denburg mit Esspaketen unterstützen können. Für die Reise nach 
Bayern brauchte ich eine Aufenthaltsgenehmigung in der ameri-
kanischen Besatzungszone. Man schrieb mir, dass ich sofort auf 
dem Bauernhof willkommen sei. Ich kaufte eine Fahrkarte nach 
Dinkelsbühl. Am gleichen Tag lag ein Telegramm auf dem Tisch: 
Wir sind in Württemberg, Kreis Leonberg. Eltern und Grete. Das 
war alles, was ich wusste.

Gleich tauschte ich die Fahrkarte um gegen eine nach Leonberg. 
Keiner glaubte, dass ich meine Eltern gleich finden könnte. Ich 
war vom Gegenteil überzeugt und setzte mich frohen Mutes in 
den Zug. Mein Gepäck bestand aus Rucksack, Schultasche und 
einem Wintermantel. Die Fahrt nach Leonberg dauerte „nur“ meh-
rere Tage. Man sah überall die Spuren des Krieges: zerbombte 
Städte, umherirrende Menschen. Kurz vor Heidelberg sagte mir 
der Schaffner bei der Kartenkontrolle, ich müsse in Zuffenhausen 
umsteigen: wieder ein Name, den ich noch nie gehört hatte. Es 
war der letzte Zug vor den Pfingsttagen. In Zuffenhausen stieg 
ich aus und hatte keine Ahnung, wie es weitergehen sollte. Der 
Bahnhof leerte sich.

Zwei Männer in weißen Kitteln von der Postdienststelle des Bahn-
hofs fragten mich nach meinem Reiseziel. Ich zeigte ihnen mein 
Telegramm, einer nahm es an sich und verschwand. Er wollte 
den Flüchtlingskommissar in Leonberg angerufen. Dabei erfuhr 
er, dass sich im Lager Malmsheim Ernst und Martha Tandler mit 
Tochter Margarete aufhielten. Die beiden Männer warteten mit mir, 
bis ein Zug in Richtung Calw einfuhr. Auch dieser Zug war der 
letzte vor Pfingsten. Ich sollte in Malmsheim aussteigen. Man bat 
mich noch um eine Rückmeldung, sobald ich meine Familie ge-
funden hätte, was ich dann auch tat.

Ich erinnere mich an einen wunderbaren Frühlingsabend. Große 
Freude hatte ich, als ich den Engelberg erblickte und die ersten 
Hügel im Heckengäu auftauchten, war ich in Norddeutschland 
doch nur Flachland gewöhnt. Ich stieg in Malmsheim aus und er-
kundigte mich sogleich nach dem Flüchtlingslager. Man war diese 
Frage gewöhnt und zeigte sehr freundlich den Weg: die Straße 
hinauf, immer geradeaus bis zum Waldrand. Da stehen die Ba-
racken des Lagers. Ich empfand nur noch Freude.

Ich betrat das Lager, öffnete die erste Haustüre – und eine Stimme 
rief: „Das Tandler-Liesl aus Schönborn!“ Es war ein Mädchen aus 
der ehemaligen Nachbargemeinde. Niemand achtete zunächst auf 
diesen Ausruf. Ein Bediensteter ging die Belegungslisten durch, 
ich erfuhr schnell, dass meine Familie in eben dieser Baracke un-
tergebracht war. Ich durchquerte mehrere Räume mit Strohlager-
stätten und fand sie im hintersten Winkel im obersten Raum. Die 
Freude war übergroß. Viel Besitz hast Du ja nicht, meinte meine 
Mutter. Aber ich zeigte ihr stolz meine beiden Kleider, die ich mir 
erarbeitet hatte. Sie überreichte mir als erstes ein Stück Papier: 
meine Geburtsurkunde. Jetzt endlich hatte ich eine Identität!

Ich betrachtete jeden Gegenstand von „zuhause“, aus dem El-
ternhaus: Wäschestücke, Leintücher (aus einem davon wurde 
1948 mein Hochzeitskleid genäht und bestickt), der Hochzeitan-
zug meines ältesten Bruders. Er sollte ihn wieder tragen, wenn er 
aus Russland zurückkäme. Daraus wurde später mein Kostüm für 
das Standesamt. Ein Säcklein mit Kartoffeln, Salz, etwas Mehl, 
getrocknete Äpfel: lauter Köstlichkeiten aus der Heimat. Dann 
schob man alles zur Seite, und mein Vater zeigte mir seinen wert-
vollsten Besitz: Es war die Nähmaschine meiner Mutter, seine ei-
gene war gestohlen worden. Mein Vater würde wieder schneidern, 
ich würde versuchen, wieder als Lehrerin zu arbeiten.

Meine kleine Schwester hatte ich als bildschönes junges Mädchen in 
Erinnerung, jetzt war sie von Krieg und Vertreibung schwer gezeichnet.

Ein altes vertrocknetes Stück Brot aus der Heimat war für mich an 
diesem Abend ein köstliches Mahl. Ich schlief auf dem Strohlager 
richtig gut, denn ich wusste meine Lieben in unmittelbarer Nähe. 
Am Pfingstsonntag machten wir ein kleines Feuer: es gab geba-
ckene Kartoffeln mit Salz.

Das Lagerleben zog sich noch einige Zeit hin, da die Ruhr ausge-
brochen war. In dieser Zeit erwanderten wir die Umgebung, sahen 
von der Ferne den Rutesheimer Kirchturm und kauften in einer 
Metzgerei Wurstsuppe.

Dann wurden wir auf die umliegenden Ortschaften verteilt – wir 
landeten bei der Festhalle in Rutesheim, wo uns der Gemeinderat 
erwartete und uns Wohnraum zuteilte. Ich erhielt sofort ein Einzel-
zimmer bei einem älteren Ehepaar in der Leonberger Straße. Mei-
ne Eltern kamen in die Pfarrstraße 20, wo ihnen ein Raum zuge-
wiesen worden war: ein Dach über dem Kopf, aber keine Möbel. 
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Man organisierte in den folgenden Tagen Strohsäcke, Bettgestel-
le, soweit dies möglich war. Kurze Zeit später zog ich zu meinen 
Eltern in die Pfarrstraße. Ich war wieder daheim.
Trotz aller Not konnten wir uns jetzt eine Zukunft wieder vorstellen.
Annelies Schermaul

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Kirchl. Nachrichten Johanneskirche Rutesheim
Wochenspruch für die kommende Woche:
2. Korinther 13, 13: „Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und 
die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei 
mit euch allen.“

Freitag, 02.06.2023
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Frau Lenke, 
Frau Binder)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz (Frau 
Lenke, Frau Binder)

Sonntag, 04.06.2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Mädicke), Johanneskirche 
Opfer: Öffentlichkeitsarbeit
Ab 9.30 Uhr Spielzeit der Kinderkirche, Evang. Gemeindehaus
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, Pfarrstraße 15

Mittwoch, 07.06.2023
16.00 Uhr Bibelkreis der Süddeutschen Gemeinschaft, Rennerstraße 7

Vorankündigung:

Freitag, 16.06.2023
Herzliche Einladung an alle In-
teressierte am 16.06.2023 um 
19.30 Uhr:
Info-Abend und Austausch 
zum Bauvorhaben Ev. Ge-
meindehaus im großen Saal 
des Gemeindehauses

Aidlinger Ermutigungstelefon:
Kurzandacht unabhängig vom Wochentag oder Tageszeit unter 
der Tel. Nummer 0821-26841259

Unsere Tauftermine
Wenn Sie eine Taufe planen, hier sind unsere nächsten Taufter-
min: 23.07., 03.09., 01.10., 10.12.
Bitte setzen Sie sich mit unserem Pfarrbüro in Verbindung, 
Tel. 5 13 03!

Auf die Möglichkeiten der telefonischen und digitalen 
Erreichbarkeit möchten wir besonders hinweisen:
Erreichbarkeit des Pfarramts:
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien bis 09.06. geschlossen.
Evang. Pfarramt Johanneskirche, Kirchstr. 15, 
Tel. 5 13 03; Fax: 33 19 67
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de
Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
bis 04.06.: Pfarrer Mende, Tel. 51150, 
E-Mail: peter.mende@elkw.de
vom 05.06. bis 09.06. Dekan i.R. Klingler, 
Tel. 07159-9399491, E-Mail: klingler.harald@web.de
Kirchenpflegerin, Elsbeth Duppel, Tel. 905481, 
E-Mail: elsbeth.duppel@elkw.de
Aktuelle Informationen auf der Homepage der 
Johanneskirche Rutesheim
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.johanneskirche-rutesheim.de 
sowie umfassende Informationen auf der Homepage der 
Evang. Landeskirche www.elk-wue.de

 

Gemeindehaus 

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

 

Liebe Leser,
der aktuelle Wochenspruch:
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“
Sacharja 4,6b
Der Herr der Heerscharen möchte nicht mit Gewalt seinen Wil-
len durchsetzen. Durch seinen Heiligen Geist bietet er die besten 
Ratschläge und Führung in allen Lebenslagen an. Wer den All-
mächtigen verehrt und ihm vertraut, der hört auf die leise Stimme 
des Geistes. Dazu gibt Gott dann auch die Kraft, diese Wege zu 
gehen und seine Taten zu tun. Diesen Gehorsam liebt und belohnt 
der ewige Gott.

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 04.06.23 um 19:00 Uhr
Wir lernen aus dem Epheserbrief, Kapitel 4, 17 – 32
Der alte und der neue Mensch, Anweisungen für ein Leben, das 
Gott gefällt

Gebetskreis am Dienstag, 06.06.23 um 18:45 Uhr

Vorschau:
am Sonntag, 11.06.23 Bibelabend mit Pfarrer i.R. Winrich 
Scheeffbuch
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-online.
de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.
Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem Wochen-
psalm 118,
die Rutesheimer Apis

Ev. Kirchengemeinde
Thomaskirche
Rutesheim/Silberberg, Am Heuweg 44

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde  
Thomaskirche für die Stadtnachrichten vom 01.06.2023:
Evang. Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim/Silberberg, 
Am Heuweg 44
Tel. 07152/51150 – Fax 334694
E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Sonntag, 4. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Mende).
Wir suchen ab sofort eine/n Mesner/-in!
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro.
Alle Neuigkeiten und Informationen finden Sie auf unserer Home-
page www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, den 7. Juni geschlossen.
Pfarrer Mende erreichen Sie unter Tel. 07152-51150 oder 
per Mail unter peter.mende@elkw.de.

DAS GEFÜHL DER  

SICHERHEIT
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Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de
In den Pfingstferien ist das Pfarrbüro von St. Raphael 
geschlossen.
Vertretung vom 30.05.-02.06.: Pfarrbüro St. Bonifatius, 
Renningen
Tel. 07159-2422, Mo.-Fr. 10-12 Uhr u. Do. 15.30-17.30 Uhr
Vertretung vom 05.06.-09.06.: Pfarrbüro St. Clemens,  
Weissach
Tel. 07044-31331, Di. 10.00-12.00 Uhr u. Do. 10.00-12.30 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern:
08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 222
Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in schwie-
rigen Situationen und ist erreichbar via
www.internetseelsorge.de
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommuni-
on wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
L1: Ex 34, 4b.5-6.8-9; L2: 2 Kor 13, 11-13, Ev: Joh 3, 16-18
09.00 Uhr Wortgottesfeier in St. Raphael
10.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Clemens
10.45 Uhr Wortgottesfeier in St. Clemens

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam
10.30 Uhr Eucharistiefeier und Prozession in St. Clemens, Weis-
sach – ab Kirchplatz

Termine

 

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Aus der Seelsorgeeinheit

Evangelische Kirchengemeinde 
Waldenserkirche Perouse

Hauptstr. 33, Tel. 59572, Fax: 905290

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde 
Perouse für die Stadtnachrichten vom 01.06.2023:
Evang. Kirchengemeinde Perouse, Hauptstr. 31
Tel. 07152/59572
E-Mail: pfarramt.perouse@elkw.de

Sonntag, 4. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrerin Berner).
18.30 Uhr Lobpreisabend
In der Zeit vom 25.05. bis einschl. 03.06.23 liegt der Haushalts-
plan 2023 zur Einsichtnahme bei Kirchenpflegerin R. Gössl, Wil-
helm-Kopp-Str. 5 aus. Um vorherige telefonische Terminvereinba-
rung unter 07152 354952 wird gebeten.
Das Pfarrbüro ist freitags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.
Email: Pfarramt.perouse@elkw.de
Pfarrerin Reinicke ist derzeit nicht erreichbar.
Die Vertretung übernehmen
von 29.05.-04.06. Pfarrer Mende, Tel. 07152 51150
von 05.-11.06. Dekan i.R. Klingler, Tel. 07159 9399491
Homepage: www.perouse-evangelisch.de

VERLAGSTIPPS:

Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:

Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 

das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 

gewohnt abspeichern.
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Evangelisch-
methodistische Kirche

Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12

Pastoraler Ansprechpartner:
Pastor Gottfried Liese, Rutesheim
Telefon: 07152 997618
E-Mail: gottfried.liese@emk.de

Pastorat Rutesheim:
Telefon: 07152 997618
E-Mail: pastorat@emk-rutesheim.de
Homepage: www.emk-rutesheim.de

Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst und Kinderzeit in 
der Markuskirche (Pastor Gottfried Liese).

Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die Ver-
antwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen 
Treffen.

Samstag, 3. Juni, 10-12 Uhr: Kaffee-Eck beim Kirchturm der 
Markuskirche. Herzliche Einladung zu einem kleinen Päu-
schen und Schwätzchen am Samstagvormittag!

 

 

Herzliche Einladung 
zum 

 

Kaffee-Eck  
 
Bei gutem Wetter jeden 

Samstag bis Ende Juli  
 

 
Von 10-12 Uhr  
am Kirchturm der 

Markuskirche  
 

 
Einfach vorbeikommen, 

Kaffee genießen, 
schwätzen und  

sich über Begegnung 
freuen! 

 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Kaffee-Eck 

Konzert mit CLASSIC BRASS in der Markuskirche  
am 18. Juni
Am Sonntag, 18. Juni 2023 um 17:00 Uhr wird das Blechblä-
ser-Ensemble CLASSIC BRASS bereits zum vierten Mal in 
der Evangelisch-methodistischen Markuskirche in Rutes-
heim gastieren.
Mittlerweile hat es sich herumgesprochen: Wenn das weitgereiste 
Ensemble traditionell und standesgemäß das Publikum mit dem 
Fanfaren-Rondeau aus der ersten „Suite de Symphonies“ des Ver-
sailler Hofkomponisten Jean-Joseph Mouret begrüßt, erwartet die 
Zuhörer ein ganz besonders glanzvoller und zu Herzen gehender 
Abend. Und so strömen von Jahr zu Jahr mehr Musikliebhaber in 
die Konzerte des zu den besten seiner Art in Europa zählenden 

Blechbläserquintetts. Vom Dresdner Trompeter Jürgen Gröbleh-
ner im Herbst 2009 gegründet, hat das Ensemble seitdem bereits 
über 1.000 Gastspiele erfolgreich bestritten und neun vielbeach-
tete CD- sowie 3 DVD-Produktionen vorzuweisen.

Die fünf sympathischen Profimusiker aus Deutschland und Ungarn 
präsentieren in ihrer mittlerweile 14. Konzertsaison das Programm 
„Music For Your Soul“. Musik kann so viel bewirken – sie kann 
beflügeln, glücklich stimmen, beruhigen, entspannen, Erinnerun-
gen wachrufen u.v.m. – sie ist also Balsam für die Seele! Was 
ist das Besondere an CLASSIC BRASS? Zum einen beherrschen 
die fünf adretten Herren ein ausgesprochen breitgefächertes Re-
pertoire, angefangen mit Werken aus der Renaissance bis hin zur 
Moderne. Dabei überschreiten sie gekonnt und ungezwungen so-
wohl nationale als auch stilistische Musikgrenzen. Zum anderen 
verblüfft die Leichtigkeit und Präzision des Zusammenspiels und 
zieht Kinder und Erwachsene gleichermaßen in seinen Bann.

Besonders hervorzuheben sind die vielen eigenen Arrangements 
des Ensemblemitglieds Christian Fath. In seinen Bearbeitungen 
passt er das Repertoire genau den klanglichen Vorzügen und Be-
gabungen seiner Kollegen an. Diesem Rezept verdankt die Grup-
pe grandiose Erfolge im In- und Ausland. Wenn man CLASSIC 
BRASS einmal erlebt hat, wird man sich unweigerlich einreihen 
in die Schar der großen Fangemeinde. Umrahmt wird der Abend 
von einer humorvollen Moderation voller Witz und Charme. In der 
Konzertpause werden zudem CDs und DVDs angeboten.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Um einen angemessenen 
Beitrag zur Deckung der Kosten wird gebeten.

Kontakt

Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks: www.emk-rutesheim.de zu fin-
den oder über das Pastorat erhältlich.

Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil)

Email: gottfried.liese@emk.de

Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-rutesheim.de

 

Classic Brass 
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Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Sonntag, 04.06.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom

Mittwoch, 07.06.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom

Sonntag, 11.06.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom
Wer gerne an der Zoomübertragung teilnehmen möchte, kann sich 
gerne unter folgender Telefonnummer melden: 07152/3835303 
oder unter folgendem Link eine Mail schreiben:
https://www.nak-stuttgart-leonberg.de/rutesheim

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

„Wie sicher ist unsere Rente?“ | Marc Biadacz und die 
Junge Union laden zur Diskussion mit der Präsidentin der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, Gundula Roßbach
Der CDU-Bundestagsabgeordnete Marc Biadacz und der Junge 
Union Kreisverband Böblingen laden am 9. Juni 2023 zu einer Dis-
kussionsveranstaltung zur Zukunft der Rente mit der Präsidentin der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, Gundula Roßbach, ein.
„Wir haben einen leistungsfähigen Sozialstaat und eine gut auf-
gestellte Rentenversicherung. Damit das auch für die Zukunft gilt, 
müssen wir schon heute die Weichen richtig stellen, um die Rente 
auch für kommende Generationen stabil und armutssicher auszu-
gestalten“, betont Marc Biadacz, Obmann der Unionsfraktion im 
Ausschuss für Arbeit und Soziales.
Leon Kolb, Vorsitzender der Jungen Union im Landkreis Böblin-
gen, freut sich auf die Veranstaltung mit der Präsidentin der Deut-
schen Rentenversicherung Bund: „Viele in unserer Generation 
fragen sich, wie sicher unsere Rente einmal sein wird. Gundula 
Roßbach kennt sich in diesem Thema aus, wie kaum eine andere. 
Ich bin gespannt darauf zu hören, welche Einschätzung und Ideen 
für die Zukunft der Rente sie hat.“
Die Diskussionsveranstaltung zum Thema „Wie sicher ist unsere 
Rente?“ mit der Präsidentin der Deutschen Rentenversicherung 
Bund findet am Freitag, den 9. Juni 2023, um 18 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Firma Elektro-Breitling GmbH (Böblin-
ger Str. 88, 71088 Holzgerlingen, direkt am Kreisel) statt. Marc 
Biadacz und der Junge Union Kreisverband Böblingen laden alle 
Interessierten aus Rutesheim hierzu herzlich ein.
Ihr CDU-Stadtverband Rutesheim

FDP - Ortsverband Rutesheim

Beteiligung unseres Ortsverbandes an der Unterschrift-
sammlung gegen einen XXL-Landtag
Unter dem Motto „Politik soll bei sich selbst sparen: Weniger Abge-
ordnete im Landtag durch Wahlkreisreduzierung“ startete die FDP eine 
Initiative, um die geplante Aufblähung des Landtags durch die Wahlre-
form der grün-schwarzen Landesregierung zu verhindern.
Der FDP-Kreisverband Böblingen bietet der Bürgerschaft an, das 
von der FDP-Landespartei initiierte Volksbegehren zur Verhinde-
rung eines XXL-Landtags nach der nächsten Landtagswahl mit-
tels einer Unterschrift zu unterstützen. Denn zur nächsten Land-
tagswahl droht ein Landtag mit über 200 Abgeordneten statt der 
eigentlich vorgesehenen 120. Infolgedessen könnte die rasche 
Handlungsfähigkeit des Landtags gefährdet werden. Durch die 
erhöhte Anzahl von Abgeordneten würden pro Legislaturperiode 
geschätzte Mehrkosten von rund 2 Millionen Euro je zusätzlichen 
Abgeordneten entstehen. Zudem stößt das Landtagsgebäude be-
reits jetzt an seine Kapazitätsgrenze.
Von der FDP ist vorgesehen, künftig 1:1 die Bundestagswahlkreise für 
die Wahl zum Landtag von Baden-Württemberg zu verwenden und 

damit die Zahl der Direktmandate von 70 auf 38 zu reduzieren.
Wer das Volksbegehren unterstützen möchte, kann ab dem 31. 
Mai 2023 von Montag bis Freitag je zwischen 08:30 und 12:00 
Uhr im Wahlkreisbüro von Hans Dieter Scheerer MdL (Josef-
Beyerle-Str. 11, 71263 Weil der Stadt) die Unterschriftenliste per-
sönlich unterschreiben oder sich beim FDP-Kreisverband per Mail 
(kreisvorsitzender@fdp-kv-boeblingen.de) melden. Für später sind 
weitere Möglichkeiten vorgesehen, dass Bürgerinnen und Bürger 
auch an ihrem Wohnort unterschreiben können.
Benötigt werden zunächst 10.000 Unterschriften, die aus rechtli-
chen Gründen leider nicht digital geleistet werden können. Teilneh-
men können alle, die für die Landtagswahl wahlberechtigt sind.
Für den FDP-Ortsverband: Dr. Jörg Schweikhardt

Vereinsnachrichten

Chorverband Johannes Kepler e.V.

Sommerferienangebote für Kids vom Chorverband  
in Leonberg
Auch in diesem Jahr bietet der Kepler-Chorverband einen Sommer-
ferienprogramm an für Kinder im Alter von 6 - 16 Jahren.
Unter der Rubrik „Musikkunst“ im Ferienprogramm der Stadt Le-
onberg findet ihr unter der
Nr. 23024 Musical-Workshop „STEH AUF!“ vom 31.07. – 04.08., 
tägl. von 10 – 14 Uhr, Alter 9 – 16 Jahre.
Nr. 23025 Schwarzlichttheaterworkshop „Das Trojanische Pferd“ 
vom 07.08. – 09.08. (Mo – Mi), tägl. 10 – 17 Uhr, Alter 6 – 12 Jahre.
Jeder Workshop wird zum subventionierten Preis von 55 Euro 
über den Kepler-Chorverband von renommierten Dozenten ange-
boten und aus Landesmitteln über den Schwäbischen Chorver-
band bezuschusst.
Anmeldungen über das Online-Portal der Stadt Leonberg 
http://www.ferien.leonberg.de/

CVJM Rutesheim

CVJM Rutesheim e.V.
Schillerstr. 32,
Tel. 07152/905132
www.cvjm-rutesheim.de

 

In den Pfingstferien finden 
keine Gruppenstunden statt.
Diesen Sonntag, 04.06.2023 hat 
das Forchenwaldcafé geöffnet. 
Jeder ist herzlich eingeladen, ab 
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen im schönen Forchenwald zu genießen.

Gemeinsam unterwegs – beim Jungslager des CVJM Rutesheim
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Unser 75-köpfiges Zeltlager fand über Himmelfahrt auf dem Zelt-
platz Rauhe Wiesen in Dettingen, Teck, statt.
Zunächst war die gute Stimmung maßgeblich der Firma Scheffel 
zu verdanken, die uns an Tag 1 ganz kurzfristig und unkompliziert 
unseren Durchlauferhitzer reparierte. So war uns das Spülen und 
Duschen ganz ohne Unterkühlungsgefahr möglich.
Herzlichen Dank und eine WÄRMSTE Empfehlung ans örtliche Handwerk!
Unsere Jungscharler zwischen Klasse 3 und 8 waren von früh bis 
spät mit Spiel und Spaß beschäftigt und konnten dabei die Bibel-
geschichte von Ruth und Noomi hautnah im Bibeltheater miter-
leben. Damit sich alle sicher auf dem nächtlichen Weg zur Zelt-
lagertoilette fühlen konnten, bewachte unsere Jungenschaft den 
Zeltplatz rund um die Uhr. Da mussten am Samstag zur Stärkung 
auch 10 Hähnchen über dem Feuer schmoren.
Ganze 25 Mitarbeiter sorgten für ein buntes Programm, kreatives 
Basteln, Lagerfeuer, sportliche Momente, Bibelzeit, Sauna, die 
„Macht-er’s-oder-macht-er’s-nicht-Show“, ein Schlauchboot-Ta-
gesgeländespiel, Spachteln, Abschlussgottesdienst mit den Eltern 
und alles was ein Jungscharlager sonst so hergibt.
Ein Zeltlager ohne die Zeltküche? Die Küchencrew leistete ganze 
Arbeit und verwöhnte uns am letzten Abend mit 3 Gängen inklusi-
ve paniertem Schnitzel und Kartoffelsalat.

 
Die Nächte im Zelt waren laut Berichten der Teilnehmer etwas 
kurz, aber dafür umso lustiger.

Weiterer Dank geht an die Zimmerei Frick, Opel Epple Ru-
tesheim, das ejw Leonberg und die Stadt Rutesheim.

Übrigens: Im Herbst startet unsere neue Jungschar für die 
Klassen 2 und 3. Wir laden herzlich dazu ein. Kommt gerne 
für mehr Information nach den Sommerferien auf uns zu.

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de
Wilhelm-Kopp-Str. 18 | 59736

Sonntag, 04.06.2023

 

Förstle-Café hat geöffnet. Herzliche Einladung ab 14 Uhr zu 
Kaffee, Kuchen und belegten Brötchen.
18:30 Uhr Lobpreisabend. Herzliche Einladung in die  
Gemeindehalle.

In den Ferien entfallen die regelmäßigen Gruppen.
Wir wünschen allen erholsame Ferien.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

Sommer, Sonne, Ferienzeit: Blut spenden nicht vergessen!
Die Sommerzeit stellt für die Versorgung von Patienten/Pa-
tientinnen eine Herausforderung dar. Jetzt liegend Leben 
retten. Das DRK bittet zur Spende.
Der Sommer lockt in diesen Wochen viele Spender/-innen weg 
von der Spenderliege. Leere Liegen bei der Blutspende können 
zu einem Problem werden: Unfälle und Krankheiten machen vor 
gutem Wetter keinen Halt. Jetzt liegend Leben retten!

Nächster Termin:
Dienstag, dem 20.06.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bühlhalle 2, Robert-Bosch-Str. 51
71277 RUTESHEIM

Jetzt Blutspendertermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine 
oder zur Reservierung in Rutesheim https://
terminreservierung.blutspende.de/m/rutesheim-buehlhalle
Kleiner Pieks, große Wirkung: Eine einzige Blutspende hilft bis zu 
drei Schwerkranken oder Verletzten. Jeden Tag zählt jede Spende:
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 
4 Tage haltbar) sind Patienten/Patientinnen auf das kontinuierliche 
Engagement der Blutspender/-innen angewiesen.
Gute Tat. Jute Tasche. Alle Lebensretter/-innen erhalten bei der 
Blutspende einen exklusiven DRK-Jute-Tat-Beutel.

Wenn es an der Haustür klingelt:
Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Böblingen e. V. führt zu-
sammen mit dem DRK Rutesheim eine gezielte Fördermitglieder-
werbung durch.
Unser Werbeteam wird bei Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, anklopfen, um Sie als Fördermitglied für das DRK zu gewinnen.

Eine Fördermitgliedschaft im Roten Kreuz bietet viele Vorteile:
Kostenlose Rückholung Inland und Ausland
Auch in der Corona-Zeit und danach wieder möchten viele Men-
schen verreisen.
Ob Bodensee oder weiter weg (ab 100 km von zuhause): Bei me-
dizinischer Notwendigkeit holen wir vom Roten Kreuz, Kreisver-
band Böblingen, Sie und Ihre Angehörigen mit dem Krankenwa-
gen oder Flugzeug kostenlos nach Hause.
Kostenlose Original-Rotkreuz-Kurse
Nehmen Sie als Mitglied und Ihre Angehörigen kostenlos an unseren 
vielfältigen Kursen teil, z.B. Erste-Hilfe-Kurse, Babysitter-Kurse u.v.m.
Kostenloser Anschluss Hausnotruf
Sicher auf Knopfdruck: Sparen Sie sich die einmaligen Anschluss-
gebühren
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Und viele Vorteile für Sie mehr!

Und natürlich unterstützen Sie mit Ihrer Fördermitglied-
schaft das Rote Kreuz im Landkreis Böblingen und damit 
viele Menschen in Notlagen hier bei uns vor Ort.

Wenn Sie bereits Fördermitglied sind, wären wir Ihnen dankbar, 
wenn Sie die Höhe des derzeitigen Beitrags überprüfen und sich 
eventuell für eine Beitragserhöhung entschließen könnten.
Herzlichen Dank allen Fördermitgliedern, die bisher selbstlos und 
solidarisch die vielfältigen Aufgaben des Deutschen Roten Kreu-
zes tatkräftig unterstützt haben. Ihre bisherige Unterstützung hat 
uns sehr geholfen. Es gibt aber noch viel zu tun, deshalb brauchen 
wir Ihre Hilfe weiterhin.
Die in der Fördermitgliederwerbung tätigen Helfer treten in DRK-
Kleidung auf und besitzen einen Dienstausweis. Der Ausweis wird 
auf Verlangen gerne vorgezeigt.
Weitere Informationen erhalten Sie beim DRK-Kreisverband Böb-
lingen telefonisch unter 07031/6904888 oder per Mail unter foer-
dermitglieder@drk-kv-boeblingen.de
Ein kleiner Hinweis noch, unser Werbeteam ist nicht befugt, Bar-
geld und Spenden in anderer Form anzunehmen – wenden Sie 
sich hierzu bitte direkt an Ihren DRK-Kreisverband Böblingen e.V..
Ihr DRK-Kreisverband Böblingen e. V.
Ihr DRK-Ortsverein Rutsheim

+++ Bewegungsprogramme +++

Seniorengymnastik
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
jeden Mittwoch
Gruppe 1 von 09:00 bis 10:00 Uhr
Gruppe 2 von 10:00 bis 11:00 Uhr
Kontakt: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668
Geeignet für Frauen und Männer.

Tanz in geselliger Form
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
in jeder geraden KW mittwochs von 14:30 bis 16:00 Uhr
Kontakt: Frau Rölker, Tel. 07044 950167

Wassergymnastik
Theodor-Heuss-Schwimmhalle Rutesheim
jeden Donnerstag
Gruppe 1 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gruppe 2 von 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Kontakt: Frau Grossnick, DRK Kreisverband Böblingen, 
Tel. 07031 6904405

Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, Termine bitte telefonisch erfragen, geeignet 
für Frauen und Männer
Kontakt: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

DRK Mittagstisch

+++ Mittagstisch +++

„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mittagstisch
Immer mittwochs von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr bieten wir wie-
der den „Seniorenmittagstisch“ in der Begegnungsstätte im 
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31 (Tel. 51705), an.
Unter verschiedenen Gerichten, die jahreszeitlich wechseln, kön-
nen Sie sich Ihr gewünschtes Menü aussuchen und in angeneh-

mer Atmosphäre essen, genießen und sich wohlfühlen.
Wir wünschen guten Appetit und freuen uns auf Sie.
Das Mittagstisch-Team!
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an unsere Sozial-
leiterin Frau Keck unter 07152/51370 oder sozialarbeit@drk-ru-
tesheim.de wenden. Sehr gerne werden Ihre Fragen beantwortet.

+++ Bereitschaft +++

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in unserer Bereitschaft? 
Dann melden Sie sich einfach unter
bereitschaft@drk-rutesheim.de.

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim
E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152/9266911
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)

Gaststätte:
www.casacarmelina.com/casa-carmelina-rutesheim
Telefon: 07152/9266937

Unser Unterrichtsangebot ...
Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Key-
board • Klavier • Mundharmonika • klassische Gitarre •  
E-Gitarre

Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Gitarren-Spielgruppen • Flöten-
Ensemble

Neues Jugendorchester!

Unter der Leitung von Herrn Filipe Nicodemos Alves möchten wir 
wieder ein Jugendorchester gründen. Dieses Orchester ist für 
unsere Musikschüler kostenlos und als Ergänzung zum Musikun-
terricht gedacht.
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Ein erstes Treffen aller interessierten Schüler findet am 
Donnerstag, 15.06.2023 um 16.50 Uhr statt (gleich in der 
Woche nach den Pfingstferien).
Ihr habt seit mindestens einem Jahr Unterricht und möchtet gerne 
zusammen mit anderen musizieren? Dann kommt doch einfach 
mal vorbei!

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden :)
Liebe Vereinsmitglieder,
in den Pfingstferien finden keine Gruppenstunden statt :)
Schöne Ferien!

*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Dienstag, 06.06.2023, 18:30 Uhr, Altes Rathaus
Workshop - Stricken und Häkeln mit Anleitung
Wir haben unser Angebot mit Häkeln und Sticken erweitert.
Jeder, der Spaß am Handarbeiten hat, einfach schnuppern oder 
zuschauen will, ist herzlich willkommen - egal welches Alter, An-
fänger oder Fortgeschrittene

Dienstag, 13.06.2023, 18:30 Uhr, Feuerwehrsaal
Letzte Schnupperstunde Qigong

Donnerstag, 15.06.2023, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Probestunde Yoga - Entspannung für Körper und Geist
Findet nicht statt!

Donnerstag, 15.06.2023, 18:00 Uhr, Weinbar Rossano
Stammtisch
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet für LandFrauen und Interes-
sierte ein Stammtisch statt.
Der Ort wird jeweils in den Stadtnachrichten bekannt gegeben.

Donnerstag, 22.06.2023, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Erzählcafé mit dem Jugendtreff Rutesheim
zum Thema: Total digital - Total menschlich?

Donnerstag, 29.06.2023, 15:00 Uhr, Treffpunkt Feuerwehr-
haus
Sommerfest - Grillen am Dreispitz
Näheres wird noch bekannt gegeben.

Mittwoch, 05.07.2023, 19:00 Uhr, Friedenshöhe Flacht
Qigong mit Natascha 4x jeweils mittwochs bis 26.07.2023

Donnerstag, 06.07.2023, 18:00 Uhr, Treffpunkt Rutesheimer 
Rathaus
Geocaching Tour - auf den Spuren der Rutesheimer  
Geschichte
Ziel und anschließende Einkehr im Restaurant Saibeck mit kleiner 
Überraschung für den Ersten im Ziel.
Mit Voranmeldung

Donnerstag, 20.07.2023, 18:00 Uhr, Restaurant Saibeck
Stammtisch
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet für LandFrauen und Interes-
sierte ein Stammtisch statt.
Der Ort wird jeweils in den Stadtnachrichten bekannt gegeben.

SOMMERPAUSE

Für Fragen und Anmeldungen sind wir unter folgenden 
Telefonnummern zu erreichen:
Ulla Rößler, 07152 7640252
Karin Wöhrle, 07152 52889
oder unter folgender E-Mail-Adresse: lfv-rutesheim@gmx.de
Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder sowie Gäste herz-
lich willkommen.
Besuchen Sie uns auch unter 
www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Modellbau Club e.V. Rutesheim

Clubabend im Club-Haus Pfarrstr.
Hallo, wir treffen uns am 30.06.2023 im Club,
Pfarrstr. 18 Rutesheim, ab 18 Uhr.
Themen:
• Regatta in der Schweiz - Alemannenregatta
• Fahren im Sept. in Heimsheim - LKW und Boote

 
LKW Zug L1113 aus dem Jahr 1963, Modell 1 zu 14 

und gehen dann Essen im Saibeck, ab 19 Uhr.
Der Vorstand

Musikverein Rutesheim e.V.

Stadtradeln 2023
Der Musikverein Rutesheim ist auch dieses Jahr wieder beim 
Stadtradeln dabei.
Vom 27.06. bis 17.07. geht unser Team MUSIKANTENRADEL an 
den Start.
Wichtig hierbei ist:
• Jeder Kilometer zählt!
• Es ist egal, welches Fahrrad gefahren wird
• Alle können mitmachen, also auch alle Nicht-Vereinsmitglieder
• Die Kilometer müssen nicht zwingend in Rutesheim geradelt werden
• Es können auch mehrere über denselben Account radeln 

und Kilometer eintragen, sollte jemand nicht in der Lage sein, 
selbst einzutragen (hierbei kann man bei der Anmeldung ange-
ben, dass man z.B. für 2 Personen einträgt)

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme bei unserem Team!

 

w
w
w
.r
a
d
k
u
lt
u
r
-
b
w
.d
e

EINE KAMPAGNE DES

KLIMA
BÜNDNIS

STADTRADELN

©
  I

n
it

ia
ti

v
e

 R
a

d
K

U
LT

U
R

 d
e

s 
M

in
is

te
ri

u
m

s 

fü
r 

V
e

rk
e

h
r 

B
W

, 
H

e
ik

o
 S

im
a

y
e

r

27.06. – 17.07.23
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Rutesheim
suchen und im Team MUSIKANTENRADEL anmelden.
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Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Info des OGV Rutesheim für alle Obst-, Garten- und 
Blumenfreunde.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

• Obst und Ziergehölze
Triebwachstum bei Obstbäumen einschränken
Das Triebwachstum Ihrer Obstbäume lässt sich durch Herausrei-
ßen von Konkurrenztrieben und Wasserschossen beruhigen (Juni-
riss). Solche Risswunden heilen besser als Schnittwunden.

Beeren mulchen
Erdbeerbeete werden jetzt mit Stroh abgemulcht. Das schützt 
den Boden vor Verschlämmung und Austrocknung und die Früch-
te liegen trocken. Einziges Problem: Auch Nacktschnecken füh-
len sich unter dem Stroh wohl. Drohen kalte Nächte unter dem 
Gefrierpunkt, kann die Erdbeerblüte durch eine Vliesabdeckung 
geschützt werden.
Himbeeren und Brombeeren danken eine Mulchdecke, die für 
gleichmäßige Feuchtigkeit sorgt. Stroh, Rindenmulch, Rasen-
schnitt oder andere Mulchmaterialien sind dafür geeignet. Bei 
häufigem Mulchen mit Stroh eine zusätzliche Stickstoffgabe ge-
ben, wegen des weiten C:N-Verhältnisses dieses Materials.
Containerpflanzen pflanzen
Gehölze im Container können ganzjährig gepflanzt werden.

• Blumen – Gemüse
Lupinen aussäen
Damit im kommenden Frühjahr an Ihrem Gartenzaun oder vor der 
Garagenwand Lupinen blühen, sollten Sie jetzt mit der Aussaat im 
Frühbeet oder in einer Schale beginnen. Mehrstündiges Einweichen in 
Wasser oder die Bearbeitung mit Schmirgelpapier verkürzt die Keim-
zeit der hartschaligen Samen. Die pikierten Jungpflanzen können 
im Spätsommer ausgepflanzt oder geschützt überwintert werden.

Sommerblumen im Staudenbeet
Lücken im Staudenbeet können jederzeit durch die Aussaat von 
Sommerblumen gefüllt werden. Dazu eignen sich zum Beispiel 
Ringelblume (Calendula), Schmuckkörbchen (Cosmos), Becher-
malve (Lavatera), Schleierkraut (Gypsophila), Schleifenblume (Ibe-
ris), Hainblume (Nemophila), Kornblume (Centaurea), Wucherblu-
me (Glebionis) oder eine Feldblumenmischung.

Blüten an Rhabarberpflanzen ausbrechen
Vergessen Sie nicht, bei den Rhabarberpflanzen regelmäßig die 
Blütentriebe tief am Boden auszubrechen, da die Blütenbildung 
zulasten des Blattwachstums geht.

Dill und Möhren säen
Dill gemeinsam mit Möhrensamen ausgesät soll das Auflaufen der 
Möhren beschleunigen.

Gemüse vereinzeln
Damit Möhren, Schwarzwurzeln und Rote Bete kräftig werden kön-
nen, sollten Sie die Reihen immer im Auge behalten. Wenn zu dicht 
gesät wurde, muss der Abstand durch das Herausziehen einzelner 
Pflanzen wieder vergrößert werden. Ausgezogene Rote Bete kann 
übrigens aus unserer Erfahrung wieder neu aufgepflanzt werden.

Spargelanbau
Spargel ist gesund und schmackhaft. Dabei muss es nicht immer 
der gebleichte sein, denn grüner Spargel lässt sich im eigenen Gar-
ten viel leichter anbauen. In Frankreich wird der grüne dem weißen 
Spargel sogar vorgezogen. Achtung: dünne Grünspargel-Stangen 
auf keinen Fall schälen. Die wertvollen Inhaltsstoffe liegen direkt un-
ter der Schale. Bei dicken Stangen schält man nur das untere Drittel

• Pflanzenschutz
Rosenblattrollwespe
Bekannt ist das Schadbild der Rosenblattrollwespe, bei dem sich 
vom Blattrand die einzelnen Fiederblätter nach unten hin einrollen. Im 
Innern sitzt häufig eine Raupe. Befallene Blätter sollten Sie entfernen, 
bevor sich die Larven zur Verpuppung in den Boden zurückziehen. 
Sorten mit dicken, glänzenden Blättern sind weniger anfällig.

Krankheit an Pflaumen
Die Narren- oder Taschenkrankheit an Pflaumen ist an den flach-
gedrückten, schotenförmigen und steinlosen Pflaumenfrüchten 
zu erkennen. Die Früchte sollten vor dem Auftreten eines weißen 
Sporenbelages entfernt werden.

Nacktschnecken
Der Regen kommt – und mit ihm kommen die Nacktschnecken. 
Wenn Absammeln und sonstige ungiftige Maßnahmen nicht aus-
reichen, kann im Akutfall Schneckenkorn helfen. Bevorzugen Sie 
auf jeden Fall Präparate mit dem Wirkstoff Eisen-III-Phosphat, da 
er deutlich weniger schädlich für Menschen, Tiere und die Umwelt 
ist als Metaldehyd.

Schwarze Bohnenlaus
Die Schwarze Bohnenlaus überwintert als Ei auf bestimmten 
Laubgehölzen wie dem Pfaffenhütchen (Euonymus europaeus). 
Etwa ab Mai wandern die Läuse von dort zu den Bohnen ab, wo 
sie sich zum Teil massenhaft vermehren. Befallene Blätter wer-
den durch den gebildeten Honigtau rasch klebrig. Um die weitere 
Verbreitung einzudämmen, sollten Sie stark befallene Triebspitzen 
ausbrechen.

Raupen an Kohlpflanzen
Kohlpflanzen sind bei vielen Raupenarten beliebt. Die Raupen und 
die Eigelege lassen sich gut manuell vernichten. Vor der Eiablage 
können Sie die Kulturen auch mit engmaschigen Netzen abde-
cken.

Gurkenmosaikvirus
Ein Befall mit dem Gurkenmosaikvirus zeigt sich zuerst an den 
jüngsten Blättern. Diese weisen mosaikartige Flecken und Ver-
krüppelungen auf. An alten Früchten entstehen später warzenar-
tige Missbildungen. Sind Ihre Gurken von diesem Virus befallen, 
können Sie nur noch die Pflanzen aus dem Garten entfernen. Eine 
chemische Bekämpfung ist nicht möglich. Greifen Sie im nächsten 
Jahr auf resistente Sorten zurück.

• Gartenteich
Teiche kindersicher machen
Achten Sie bei der Anlage eines Teiches darauf, dass er keine 
Gefahr für Kinder darstellt. Abdeckungen mit Baustahlmatten oder 
anderen stabilen Metallgittern (am besten mit Kunststoff umman-
telt) sichern die Wasserstelle ab. Ein tiefes Teichbecken lässt sich 
vorübergehend auch mit Rollkies auffüllen, um es für kleine Kinder 
ungefährlich zu machen.

Pro Rad Rutesheim

ProRad Rutesheim

Tourenangebot im Jahr 2023
Eingeladen sind alle, die Freude am Rad fahren haben. Die Tou-
ren sind besonders auch für Frauen geeignet. Das Tempo wird 
auf die Teilnehmer/innen abgestimmt, z.B. gemütliche oder flotte 
Fahrweise. Auf den untrainierten Teilnehmer wird Rücksicht ge-
nommen. Ein gesunder Kreislauf wird allerdings vorausgesetzt. 
Jede/r Teilnehmer/in ist für die Einhaltung der StVO, für die eige-
ne Sicherheit und seine Unfall- bzw. Krankenversicherung selbst 
verantwortlich. Der ehrenamtlich tätige Tourenleiter kann keine 
Haftung übernehmen. Bitte den Fahrradhelm nicht vergessen (zur 
eigenen Sicherheit).

Touren-Treffpunkt:
Sporthalle Bühl, Robert-Bosch-Straße 51
Einkehr nach Abendtouren: variabel

Mittwoch, 7. Juni
Start: 17:00 Uhr, Dauer ca.2,5 h
Ziel: Wenningerhöfe, ca. 32 km, ca. 320 Höh.m.
TL: Sabine Willmann

Genaue Tourenroute oder individuelle Touren-Anfrage telefonisch 
beim Tourenleiter. Änderungen vorbehalten.

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
in den Pfingstferien vom 27.05. bis 10.06.2023 finden keine 
Stammtreffs statt.

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese
Minicamp 17. - 18.06.2023 (KD, PF, PR)



26 Nummer 22
Donnerstag, 01. Juni 2023

Stadtnachrichten

Rutesheim

Stufentag 17.06.2023 (ED, FO)
=> Teilnahme gemäß Anmeldung

 

Allzeit bereit
Martin
Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)
Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)
Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Nikla)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Josias)
Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Lise)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)
Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:00 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)
Informationen
bei Martin und Claudia Märkt
Tel. 07152/5 94 83
E-Mail martin.maerkt@rr553.de
http://www.rutesheim.rr553.de

Schützengilde DIANA
Rutesheim e.V.

Oldtimer- und Schleppertreffen
Die Schützengilde Diana Rutesheim lädt herzlich zum 8. Oldtimer- 
und Schleppertreffen am 11.06.2023 ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr ,17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Fußball

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Saison 2022/2023 geht zu Ende. Zeit, Bilanz zu ziehen, aber 
auch nach vorne zu blicken. Hierfür findet am Donnerstag, den 15. 
Juni, im SKV-Vereinsheim die diesjährige Abteilungsversammlung 
statt. Beginn: 21.00 Uhr.

Folgende Punkte sind vorgesehen.
Begrüßung
Berichte
Entlastungen
Vorstellung der neuen Organisation
Neuwahlen
Sonstiges
Die Abteilungsleitung lädt alle Fußballinteressierten in Rutesheim 
herzlich zu dieser Sitzung ein.

1. Mannschaft

Guter Auftritt
SKV Rutesheim – FC Wangen 1:3 (0:3)
In der drittletzten Begegnung der Saison empfing unsere Mann-
schaft den FC Wangen. Und die elf von Chris Baake kam gegen 
die abstiegsgefährdeten Gäste gut ins Spiel. Bereits in der 6. Mi-
nute verfehlte Henry Alexander Strahl nach einer Flanke von Jos-
hua Schneider das Gehäuse nur knapp mit einem Kopfball. Zwei 
Minuten später kam Pascal Maier im Strafraum zum Schuß, doch 
ein Abwehrspieler des FC fälschte den Ball in letzter Sekunde ab. 
In der Folgezeit entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, ohne 
dass eine der beiden Mannschaften zu größeren Chancen kam. 
Das änderte sich in der 28. Minute. Nach einem Steckpass in den 
SKV-Strafraum erzielte ein Gästestürmer aus kurzer Entfernung 
das 0:1. Das war zugleich der erste Torschuss des FC. Mit dem 
zweiten Schuss aufs Tor erhöhten die Allgäuer in der 36. Minute 
auf 0:2. Durch einen Handelfmeter, den der gut leitende Schieds-
richter erst nach Intervention des Linienrichters pfiff. Eine harte 
Entscheidung. Nur drei Minuten später der dritte Gegentreffer. 
Jetzt schienen alle Dämme zu brechen, doch nach einer roten 
Karte für die Gäste (42.) fassten unsere Jungs wieder Mut. In der 
zweiten Hälfte drängte die SKV auf den Anschlusstreffer. Und kam 
zu Chancen. Zunächst verweigerte der Schiedsrichter unserer Elf 
einen möglichen Handelfmeter (65.). Dann ging der Ball nach ei-
nem Schuss von Keven Müller knapp am Pfosten vorbei. Doch 
schließlich traf Flavio Heiler aus sechs Metern nach Vorarbeit von 
Anton Jansen zum 1:3 (75.). Unsere Elf machte weiter Druck. Ge-
gen die aufgerückte Abwehr kamen die Gäste in der Schlusspha-
se zu zwei, drei Konterchancen, scheiterten jedoch an unserem 
stark reagierenden Torspieler Jan Göbel und am Pfosten. So blieb 
es letztendlich beim 1:3 nach einem über weite Strecken guten 
Auftritt unserer Elf.
Aufstellung: Jan Göbel, Joshua Schneider, Lukas Feigl (71. An-
ton Jansen), Alexander Wellert, Henry Alexander Strahl, Tim Rud-
loff, Tobias Weiß, Keven Müller, Laurin Stütz, Pascal Maier (71. 
Flavio Heiler), Marcel Streit (60. Leon Kottucz)
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Nächstes Spiel
Am kommenden Samstag tritt unsere Elf beim 1. FC Normannia 
Gmünd an, der als Tabellenzweiter für die Relegation in die Ober-
liga qualifiziert ist. Spielbeginn ist um 15.30 Uhr.

U23

SKV Rutesheim U23 – KSV Renningen  4:1 (3:0)
Punktspiel, 28. Spieltag, Montag, 29.05.2023, 15:00 Uhr
Nachdem der TSV Schwieberdingen bereits am Freitagabend bei 
der SpVgg Renningen mit 2:1 verlor, konnte die Rutesheimer U23 
am Pfingstmontag bei einem Heimsieg über die KSV Renningen 
bis auf einen Punkt an den Tabellenzweiten Schwieberdingen he-
ranrücken.
Von Beginn an ließen die Rutesheimer keinen Zweifel daran aufkom-
men, dass sie die drei Punkte am Bühlpark behalten wollten. Bei 
bestem Fußballwetter mit viel Sonne und 25 °C sorgte Felix Droste 
bereits in der 6. Spielminute für die frühe 1:0 Führung. Die nächste 
Großchance hatte Anton Jansen, doch er scheiterte am gut pos-
tierten KSV-Keeper. Doch in der 18. Minute war auch er machtlos: 
Nach sehenswerter Vorarbeit von Tomas Gioia kam Leon Kottucz 
im Strafraum völlig freistehend an Ball und vollendete souverän zum 
2:0. Und in der 35. Minute köpfte Tomas Gioia nach maßgenauer 
Flanke von Felix Droste zum vorentscheidenden 3:0 ein.
Nach dem Seitenwechsel schalteten die Rutesheimer gleich zwei 
Gänge zurück, so dass auch die Gäste zu ihren Chancen kamen. 
So rettete in der 59. Minute der Pfosten und in der 78. Minute 
musste SKV-Schlussmann Silas Wöhr sein ganzes Können auf-
bieten, um zur Ecke zu klären. In der 90. Minute kam er dann 
einen Schritt zu spät und erwischte nicht den Ball, sondern die 
Beine des Renninger Angreifers. Den fälligen Strafstoß verwandel-
te Samet Özturk zum 3:1. Auf der anderen Seite versäumten es 
die Rutesheimer, trotz mehrerer guter Möglichkeiten, den vierten 
Treffer nachzulegen; bis Leon Kottucz bereits in der Nachspielzeit 
für den 4:1 Schlusspunkt sorgte.
Nach diesem hochverdienten und zu keiner Zeit gefährdetem Sieg 
konnten die Rutesheimer mit nun 61 Punkten den 3. Tabellenplatz 
behaupten, allerdings nur noch einen Zähler hinter dem weiterhin 
Zweitplatzierten TSV Schwieberdingen. Nächste Woche geht es 
für die SKV U23 zum Duell der Verfolger zum punktgleichen Tabel-
lenvierten TSF Ditzingen. Hierfür freut sich unser junges Team auf 
zahlreiche Unterstützung.

Aufstellung: Silas Wöhr – Julius Böhler, Tolga Polat (67. David 
Wöhr), Mark von Hagen (77. Brian Ulrich), Philipp Müller – Tomas 
Gioia (73. Melvin Selbonne), Maxim Russ, Colin Heck, Leon Kot-
tucz – Felix Droste, Anton Jansen (83. Alexander Wünning) / David 
Feddersen, Maik Bauer.
Tore: 1:0 Felix Droste (6.), 2:0 Leon Kottucz (18.), 3:0 Tomas Gioia 
(35.), 3:1 Samet Özturk (90. Foulelfmeter), 4:1 Leon Kottucz (90+4.),

Nächste Spiele:
29. Spieltag: Sonntag, 04.06.2023, 15:00 Uhr, TSF Ditzingen – 
SKV U23
30. Spieltag: Sonntag, 11.06.2023, 15:00 Uhr, SKV U23 – Spvgg 
Weil der Stadt

Abteilung Handball

Einladung zur Abteilungsversammlung
Freitag, 23. Juni 2023, 19:30 Uhr
SKV-Vereinsheim Bühl

Tagesordnung
1. Bericht der Abteilungsleitung
2. Bericht Schiedsrichter-Obmann
3. Bericht Aktive
4. Bericht Jugendleitung
5. Bericht Kasse, Etat 2023/24
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 16.06.2023 bei der Ab-
teilungsleitung einreichen.

Die Abteilungsleitung
Fabian Kersten

inladung zur 
bteilungsversammlung 

 

,  .    , 19:30 Uhr 
­Vereinsheim Bühl 

 

Tagesordnung 
1. Bericht der Abteilungsleitung 

 Bericht Schiedsrichter­Obmann 
 Bericht Aktive  
 Bericht Jugendleitung 
 Bericht Kasse  Etat 202  
 Entlastungen 
  ahlen 
   

 
Anträge  ur Tagesordnung bitte bis zum 16  bei der 
Abteilungsleitung einreichen. 
 

Die Abteilun sleitung 

Fabian Kersten 

 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Handballförderverein Region Rutesheim e.V. 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
am Freitag, 23. Juni 2023 findet im Anschluss an die 
Abteilungsversammlung Handball die Jahreshauptversammlung unseres 
Handballfördervereins in der Sportgaststätte Bühl statt.  
Beginn ca. 21 Uhr 
 
Tagesordnung  
 

1.  Begrüßung 
2.  Etat 2022  
3.   ntlastungen 
4.  Neuwahlen 
5.  Sonstiges 

 
 
Wir freuen uns auf euch. 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Claudia Freiberg (1. Vorsitzende) 
Diana Kee­Heller (2. Vorsitzende) 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
des Handballfördervereins Region 
Rutesheim e.V.

Liebe Mitglieder,
am Freitag, 23. Juni 2023 findet im Anschluss an die Abteilungs-
versammlung Handball die Jahreshauptversammlung unseres 
Handballfördervereins in der Sportgaststätte Bühl statt.
Beginn ca. 21 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Etat 2022/23
3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Sonstiges

Wir freuen uns auf euch.

Mit sportlichen Grüßen
Claudia Freiberg (1. Vorsitzende)
Diana Kee-Heller (2. Vorsitzende)

Abteilung Tischtennis

Terminankündigung Saisonauftaktfeier 2023
Am Freitagabend, den 15.09.2023 findet die Saisonauftaktfeier 
zur neuen Punktspielrunde 2023/2024 statt.
Weitere Details bzgl. Uhrzeit und Ort folgen vom Veranstal-
tungsteam.

Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
dienstags und donnerstags 
von 20.00 bis 21.45 Uhr
Jugend:
dienstags und donnerstags 
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Abteilung Turnen

ÜbungsleiterIn gesucht

Sängerabteilung

Einladung zum Freizeitsängertreff im Juni
Schon in wenigen Tagen ist es wieder so weit. Wir 
Freizeitsänger:innen freuen uns auf die kommende fröhliche Sin-
grunde. Beim nächsten monatlichen Singtreff am Mittwoch, 7. 
Juni, 16.30 Uhr gehen wir auf musikalische Reise durch unse-
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re schönen deutschen Landstriche. Reist mit uns! Das geht ganz 
bequem bei einer Tasse Kaffee, Schorle oder Bier in der SKV-
Vereinsgaststätte Bühl. Reiseleiter Hans-Dieter Schulz begleitet 
uns am Piano und hat auch immer einiges über die Lieder und 
Landstriche zu erzählen.
Empfehlung: Bringt am besten eure Nachbarn mit zum musikali-
schen Singtreff. Gemeinsam singt es sich schöner, als zuhause im 
stillen Kämmerlein.
Eure Angelika Puritscher, die sich für den nächsten Treff wegen 
einer Flugreise nach Madeira entschuldigt. Dafür begleite ich euch 
im August auf einer kleinen Wanderung nach Gebersheim, wenn 
die Gaststätte geschlossen hat.

Klettergruppe

Liebe Kletterfreunde,
diese Woche fällt das Klettern aus. Wir treffen 
uns wieder am Freitag, 16.06.2023, im 3. 
Hallenteil der Halle Bühl I ab 20 Uhr.
Das Freitags-Kletterteam

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Kegelbahn
Termine für unsere Kegelbahn bitte vorab 
reservieren.
Unter 07152 54105
oder 015751716704

Sportgaststätte Perouse
Die wechselnden Angebote finden Sie hier
oder unter www.sportgaststaette-perouse.de
Einfach QR-Code abscannen und bestellen!
Täglich ab 17 Uhr geöffnet.
Montag Ruhetag
Telefon: 07152-54105
oder 015751716704
Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Geschäftsstelle

 

 

Adresse: Im Aischbach 1  

 71277 Rutesheim 

Tel:                         

E-Mail: sv-perouse@gmx.de 

Homepage: www.svperouse.de 

 

Abteilung Fußball

SVP gelingt Überraschung!
TSV Münchingen - SV Perouse 1:3 (0:2)
Tore:
0:1 Mehmet Erdogan (39.) Foulelfmeter
0:2 und 0:3 Cassian Ulici (43.und 68.)
1:3 Fatih Yenisen (77.)
Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung siegt die Mann-
schaft des SV Perouse ebenso überraschend wie verdient beim 
Tabellendritten in Münchingen.
Danke an die Anhänger für die Unterstützung des Teams.

Vorschau:
Samstag, 03.06.2023, 18.00 Uhr
SV Perouse - TSV Nussdorf
Im letzten Heimspiel dieser Saison haben wir den Aufsteiger aus 
Nussdorf zu Gast. Beide Vereine haben aktuell jeweils 41 Zähler auf 
ihrem Konto und den Klassenerhalt noch nicht gesichert. Es gilt also, 
in dieser wichtigen Begegnung nochmals alle Kräfte zu mobilisieren. 
Mit einem Sieg wäre das rettende Ufer schon sehr nahe.
Bitte an die Fans um zahlreiche Unterstützung der Mannschaft.
Mit sportlichem Gruß
Heinz Philippin

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

Abteilung Frauengymnastik

Frauengymnastik
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Abteilung Freizeitsport

Freizeitsport
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,
hier findet Ihr die aktuellen Ergebnisse der Sommerrunde:
Hobby-Herren gegen TA Spvgg Cannstatt 1: 1:5
Hobby-Damen gegen TA SV Böblingen 1: 5:1

VR-Talentiade U10/1 Micourt gegen TA SPVGG Weil der 
Stadt 1: 18:10
Am 21.05. traten wir zu unserem 2. Saisonspiel in Weil der Stadt 
an. Bei wunderbarem Wetter standen Jonas, Nora, Linus und Ella 
drei Jungs und einem Mädchen gegenüber. Lagen wir nach den 
Staffeln noch im Rückstand, trumpften wir im Tennis groß auf. Alle 
Einzel und Doppel konnten wir für uns entscheiden und so stand 
am Ende ein 18:10-Gesamtsieg. Herzlichen Glückwunsch! Damit 
sind wir in dieser Saison bislang weiterhin ungeschlagen.

 
Es spielten: Nora Klett, Ella Würzbach, Jonas Conle, Linus El-Kutbi

Hobby-Damen gegen TA SV Böblingen 1: 5:1
Unser zweites Spiel der Sommersaison durften wir nach einwöchi-
ger Pause bei tollem Wetter dieses Mal auf der heimischen Anlage 
gegen TA SV Böblingen 1 spielen. An Position eins spielte Claudi, 
die sich den Sieg gewohnt souverän in zwei Sätzen 6:3 6:0 er-
spielte. Im zweiten Einzel spielte Corinna, die sich in einem langen 
Match, welches ständig über Einstand ging, nach 4:6 6:3 in den 
Matchtiebreak kämpfte. Leider ging dieser nach insgesamt zwei 
Stunden Spielzeit mit 8:10 an Böblingen. Das dritte Einzel bestritt 
Karen, die ebenfalls ein langes Match spielte und uns den zweiten 
Sieg des Tages 6:2 6:2 bescherte. Im vierten Einzel spielte Kathi, 
die ebenfalls eindeutig mit 6:1 6:2 gewinnen konnte. So stand es 
nach den Einzeln bereits 3:1 für uns. Im Doppel kam schließlich 
unser Joker Sylvie zum Einsatz, die gemeinsam mit Claudi das 

erste Doppel bestritt. Im ersten Satz kämpften sie sich bei einem 
Stand von 3:5 zurück und gewannen das Match schließlich 7:5 
6:1. Das zweite Doppel spielten Kathi und Corinna, die verdient 
mit 6:1 6:1 gewannen. So stand unser Tagessieg mit einem 5:1 
fest. Wir bedanken uns für die heimischen Zuschauer, die uns den 
ganzen Tag über unterstützt haben. Im Anschluss an den erfolg-
reichen Tag konnten wir den Abend gemeinsam auf unserer schö-
nen Terrasse mit den letzten Sonnenstrahlen und einer Portion 
Schnitzel mit Pommes ausklingen lassen. Vielen Dank auch an 
den Verein TA SV Böblingen 1 für die fairen Spiele und den schö-
nen Abend. Wir würden uns freuen, in der nächsten Saison wieder 
gegen TA SV Böblingen 1 zu spielen.

 
Von links nach rechts: Katharina Mussel, Karen Wunderlich, 
Claudia Huber, Sylvia Deckenbach und Corinna Niegisch  

Die nächsten Begegnungen der Sommerrunde stehen an:

Samstag, 3. Juni 2023
14 Uhr: Hobby-Herren gegen TC Weissenhof 1 (Spielort: Rutesheim)
Liebe Gäste,
vom 29. Mai 2023 bis 7. Juni 2023 ist das TC Rutesheim Club 
Restaurant geschlossen, da wir im Urlaub sind. Ab dem 8. Juni 
2023 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. Mit freundlichen Grü-
ßen von Ihrer Familie Guri und dem gesamten Club-Restaurant-
Team.
Das TC Rutesheim Club Restaurant mit Familie Guri, Köchin 
Maria und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich willkom-
men. Die Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten findet 
Ihr hier: https://www.tennisclub-rutesheim.de/ueber-uns/club-
restaurant/

VdK Ortsverband Rutesheim

Termine

 
Termine, Termine, Termine

• Freitag, 23. Juni 2023: VdK-Stammtisch, ab 18 Uhr im 
Kraxl-Alm-Biergarten

• Samstag, 22. Juli 2023: VdK-Sommerfest, ab 15 Uhr im 
Maislabyrinth Renningen

• Freitag, 28. Juli 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 
Café Annarosa in Perouse

• Freitag, 29. September 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 
Uhr im Café Philippin

• Freitag, 27. Oktober 2023: VdK-Stammtisch, ab 18 Uhr im 
TC Rutesheim Club-Restaurant

• Freitag, 24. November 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 
Uhr im Café Philippin

• Sonntag, 3. Dezember 2023: VdK-Weihnachtsfeier, ab 12 
Uhr in der Casa Carmelina
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Eigenes Merkzeichen für Taubblindheit
In Deutschland leben 7,8 Millionen Menschen mit amtlich festge-
stellter Schwerbehinderung, in Baden-Württemberg fast 957.500 
mit einem Grad der Behinderung von wenigstens 50. Ab die-
sem GdB wird ein Schwerbehindertenausweis ausgestellt. Viele 
dieser Ausweise enthalten sogenannte Merkzeichen wie „G“ für 
„Gehbehinderung“, „H“ für „hilflos“ oder „B“ für „Begleitperson“. 
Sie erleichtern die Geltendmachung der Nachteilsausgleiche für 
Menschen mit Behinderung. Noch recht neu ist das Merkzeichen 
„TBI“. Es wurde 2017 mit dem Bundesteilhabegesetz (BTHG) 
eingeführt. „TBI“ steht für die schwere Behinderung „Taubblind-
heit“. Bundesweit gibt es rund 10.000 taubblinde Menschen. Zirka 
1000 der Betroffenen haben eine angeborene Taubblindheit. Das 
neue Merkzeichen können sie erhalten, wenn bei ihnen eine Stö-
rung der Hörfunktion mit einem GdB von mindestens 70 vorliegt 
und wenn zugleich wegen einer Störung des Sehvermögens ein 
GdB von 100 besteht. Mit dem „TBI“ wird die Taubblindheit als 
Behinderung eigener Art anerkannt.
Ihr ehrenamtlicher Ansprechpartner beim VdK Ortsverband 
Rutesheim: Arndt Minter, Tel. 0172-2820678, E-Mail: ov-ru-
tesheim@vdk.de; besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-
rutesheim oder bei Facebook

Jahrgangstreffen

Jahrgang 42/43
Wir treffen uns am Dienstag, 13.6.2023 um 18:00 Uhr in der 
Gaststätte Saibeck.
Wir wollen besprechen, was wir in diesem Jahr unternehmen 
wollen.
Bitte kommt alle!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Erdbeerbowle

Herrlich spritzig und erfrischend: Fruchtige Erdbeerbowle 
mit Erdbeeren, Rum-Likör und Sekt. Mit Erdbeerbowle liegen 
Sie beim nächsten Gartenfest mit Sicherheit goldrichtig. Be-
sonders lecker ist sie mit frischer Minze!
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
• Ziehzeit: über Nacht
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Silke Senft

Zutaten
• 1 kg frische Erdbeeren
• 250 g Zucker
• 200 ml Zitronensaft
• 200 ml Rum-Likör
• 0,7 Liter Mineralwasser mit Kohlensäure, gekühlt
• 1 Flasche Sekt (0,75 l) halbtrocken, gekühlt

Für die Dekoration:
• Erdbeeren auf Holzspießen (Länge abhängig vom Glasdurch-

messer)
• Bio-Limettenscheiben
• frische Pfe�erminze am Stiel

Außerdem:
• Glas-Bowle
• Kelle
• Gläser

Zubereitung
Hinweis: Für 4-6 Personen
1. Am Vortag die Erdbeeren in einem Sieb abbrausen, putzen 

und je nach Größe halbieren oder vierteln.

2. Erdbeeren und Zucker in einer verschließbaren Dose mischen 
und abgedeckt über Nacht im Kühlschrank durchziehen las-
sen, dabei gelegentlich durchmischen.

3. Am Folgetag Erdbeeren, Zitronensaft und Rum-Likör in eine 
Glas-Bowle geben, erst das Mineralwasser langsam zugießen 
und vorsichtig umrühren. Dann den Sekt ebenso langsam zu-
gießen.

4. Mit einer Kelle die Erdbeer-Bowle so in die Gläser schöpfen, 
dass ein paar Beeren mit ins Glas gelangen.

5. Gefüllte Gläser mit Limettenscheibe, Pfe�erminze und Erd-
beerspießchen dekorieren.

Silkes Tipp: Die Erdbeerspieße sind nicht nur Deko, denn mithilfe 
der Spieße angelt man sich die marinierten Erdbeeren aus dem 
Glas. Für eine alkoholfreie Variante der Erdbeerbowle einfach den 
Rum-Likör weglassen und den Sekt durch alkoholfreien Sekt er-
setzen.

Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Spaghetti-Omelett mit Lauchzwiebeln

Jens Jakob macht ein Spaghetti-Omelett mit Lauchzwiebeln, 
Speck und Erbsen. Ein echter Kracher. Wunderbar würzig und 
knusprig - Sie werden begeistert sein.

Portionen: 4

Zubereitungszeit: 1 Stunde

Schwierigkeitsgrad: leicht

Nährwert: pro Person: Kcal: 750, KJ: 3133, E: 21 g, F: 37 g, KH: 80 g

Koch/Köchin: Jens Jakob

Zutaten

• 400 g Spaghetti

• etwas Salz

• 6 EL Olivenöl

• 4 Lauchzwiebeln

• 100 g Speck, durchwachsen, nach Belieben

• 400 g Tomaten, passiert oder Dose

• etwas Pfe�er

• etwas Zucker

• 60 g Bergkäse

• 4 Eier (Größe M)

• 100 g Erbsen, TK

• etwas Pfe�er

Zubereitung

1. Die Spaghetti nach Packungsanleitung in Salzwasser bissfest 
garen. Abgießen, abtropfen lassen und mit 2 EL Öl mischen 
(damit sie nicht kleben). Spaghetti abkühlen lassen (siehe 
Tipp)

2. Lauchzwiebeln putzen und kleinschneiden. Speck in Würfel 
schneiden.

3. Speck in einer Pfanne knusprig auslassen. Herausnehmen 
und auf Küchenpapier abtropfen lassen.

4. Im Speckfett 1 EL Öl erhitzen (falls das Omelett ohne Speck 
zubereitet wird, 2 EL Öl erhitzen). Lauchzwiebeln darin an-
dünsten. Tomaten zugeben. Mit Salz, Pfe�er und Zucker wür-
zen und ca. 10-15 Minuten köcheln und abkühlen lassen.

5. Käse fein reiben. Mit den Eiern in einer Schüssel verrühren. 
Speck und tiefgefrorene Erbsen zugeben. Mit Salz und Pfe�er 
würzen. Spaghetti und Tomatensoße untermischen.

6. Restliches Olivenöl in einer beschichteten Pfanne erhitzen. 
Spaghettimasse darin verteilen und gut andrücken, damit 
sich die Zutaten verbinden. Bei mittlerer Hitze ca. 10 Minu-
ten braten. Anschließend wenden und weitere ca. 10 Minuten 
braten (Garzeit kann sich je nach Dicke des Omeletts verlän-
gern bzw. verkürzen).

7. Omelett aus der Pfanne nehmen, in Stücke schneiden und 
servieren. Dazu passt Salat.

Tipp: Das Omelett eignet sich auch für Spaghetti- oder Nudelres-
te. Dann entfällt natürlich das Kochen der Nudeln.

Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30
71277 Rutesheim
07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21
71282 Hemmingen
07150 – 20 97 55

Hauptstraße 3
70825 Korntal-Münchingen
07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut • Peter Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• AufWunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Das besondere Grabmal

Bildhauer • Steinmetzmeister • Restaurator

www.dieSteinwerkstatt.de

Rutesheim
' 071 56- 89 61
Friedhofstraße 15

Ditzingen
' 071 56 - 89 61

Breslauer Straße 2

Völlig unerwartet müssen wir von unserem Bruder Abschied
nehmen.

Helge Jansen
*14. Oktober 1961 † 10. Mai 2023

In stiller Trauer
deine Schwestern
Patricia, Claudia, Cornelia
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 9.6.2023 um 15.15 Uhr auf dem Friedhof
in Rutesheim statt.

Foto: Alin Boehmer/Getty Images/iStockphoto
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AUTO

VERANSTALTUNGENVERSCHIEDENES

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

auf Deutschlands größter Freilichtbühne

ab 18.06.
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault

Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Bewegend

Der BollenhutDie schöne SchwarzwaldtrachtDer LiebesapfelAlles rund um die Tomate
Gottes ApothekeHeilkräuterwissen aus dem Kloster Reute

3/2023
Mai
Juni
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen, Porzellangeschirr,
versilberte Bestecke, alte Schreibmaschinen,
Zinn, Pelze, Schmuck, Bilder und Teppiche

Mobil 0157 87933093

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Tanja Bungert
Mediaberaterin
Tel. 07033 525 - 221 • Fax 07033 525 - 369
tanja.bungert@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Seniorenresidenz, Seestraße 6 in Leonberg
Alle Pflegedienstleitungen möglich sowie Hausnotruf.
Zu vermieten: 2-Zi.-Whg., barrierefrei, 53 m², EBK,

850 Euro zzgl. 140 Euro NK, 3 MM Kaution.
07152 948613

http://www.wrw-leonberg.de/

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440
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STELLENIMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE
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Hüpfburgenland
Fantasia
Dornierstraße 1-2,
73730 Esslingen

Holzheimer Str. 2,
73037 Göppingen

Das große Ferienfestival mit großer Hüpfburg, Karusell,
Kindereisenbahn, Aqua-Parkmit XXL-Wasserrutsche, Gokart-
Bahn und verschiedenen Parcours. Täglich von 12-19 Uhr.
Bei Möbel Rieger in Esslingen und Göppingen.
Freier Eintritt für Erwachsene.
Mehr Infos unter www.huepfburgenland-fantasia.de

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Geschlossen von 22.05. - 24.05.

1 € Nachlass auf
den Eintritt für Kinder

Gültig bis 11.06.2023

Am Anfangwar das Steinofenbrot – Heute sind es 180 Bäckereifilialen.
Seit 1957 steht die Familienbäckerei Sehne für Backwaren in Spitzenqualität. Diese erreichen
wir durch hochwertige Rohstoffe, traditionelle Rezepturen und handwerkliche Backkunst.
Darauf können sich Kunden und Mitarbeiter verlassen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Verkäufer (m/w/d)

gerne auch als Quereinsteiger in Voll- oder Teilzeit.
Unser Angebot:
• familiäres und kollegiales Miteinander
• flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
• moderne Arbeitsplätze in einem gesunden, wachsenden Familienbetrieb, auch standortübergreifend
in der Region

• angemessene Vergütung,Weihnachtsgeld und betriebliche Altersvorsorge
• attraktive Mitarbeiterrabatte (bis zu 50 %), kostenloser Personalverzehr während der Arbeitszeit,
Arbeitskleidung, Zuschläge für Sonn- und Feiertage

• flexible Arbeitszeiten im Schichtsystem
• regelmäßige Verkaufstrainings und individuelle Entwicklungsmöglichkeiten
Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung imVerkauf wünschenswert, Berufs- und Quereinsteiger sind herzlich
willkommen

• positive Ausstrahlung und ein freundlichesWesen
• Freude am Umgang mit Menschen und an der Arbeit im Team
• flexibel in der Schichteinteilung
• zuverlässig, motiviert und begeisterungsfähig
• gute Deutschkenntnisse
Ihre Aufgaben:
• Verkauf unserer qualitativ hochwertigen Backwaren
• verantwortungsbewusster Umgang mit der Kasse
• ansprechende Präsentation unserer Produkte
• Aufbacken von Teiglingen und Zubereitung von Snacks
• Freude amVerkauf und Kundenberatung
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bei uns mit Anschreiben, Lebenslauf sowie Arbeitszeugnissen
unter karriere@sehne.de
Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 07034 6509 0.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den Bereich Stuhlassistenz
und Hygiene baldmöglichst eine/n

zahnmed. Fachangestellte ZFA (m/w/d)
in Vollzeit.
Sie sind engagiert, motiviert, teamfähig, offen für Neues und suchen einen
neuen Wirkungskreis? Wir bieten modernste Zahnheilkunde mit Fortbil-
dungsmöglichkeiten, einen guten Teamgeist und einen unbefristeten
Vertrag.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Praxis Dr. Kerstin Schweizer
Weilimdorfer Str. 20, 70839 Gerlingen, E-Mail: info@praxis-schweizer.de

!Bauplatz (auch älteres Haus od. Abbruchobjekt)
dringend zum Kauf gesucht.

Einfach mal unverbindlich anrufen!

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch ¡ 0711 - 94 55 28 70
www.korell-immobilien.de

gut Immobilien GmbH, Tel.: 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

OFFENE BESICHTIGUNG So. 04.06.23
von 10 - 11 Uhr, Im Brühl 68 (Baul. li. von Nr. 66)
in 71229 Leonberg – Wir freuen uns auf Sie! –

6 geräumige Zimmer, 2 Bäder, ca. 135 m² Wfl., 276 m² Grdst.,
Terrasse und großer Garten, Carport oder Garage möglich
(GEG2023/LWWP). Komplett schlüsselfertig: € 822.852,-

„Attraktives Wohnen in Leonberg“
Modernes Einfamilienhaus mit herrlichem Garten.

Wohnen / Essen / Küche über 50 m²!

Haus zur Miete gesucht!
Familie aus Weissach (Nichtraucher, keine Haustiere)

sucht Haus mit hochwertiger Ausstattung zur Miete in

Weissach, Flacht oder Rutesheim. Kontakt: 0152

55438382

2 Zimmerwohnung,
60 m², EBK, Balkon, TG, in Malmsheim ab 31. August zu

vermieten. KM 550 € + NK 200 € + 2 MM Kaution.  Zu-

schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an

Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre

Z200/20835

Gartengrundstück 813m²
Weil der Stadt, Merklingen, Klotzhalde, ohne Strom, ohne

Wasser, mit Häusle und kleinem Geräteschuppen, pflege-

bedürftig, Zustand 3-4, umzäunt, Verkauf nur inklusiv aller

Gerätschaften, Rasenmäher, Werkzeug etc., VB 20.000.-

Kontakt über gart-merk@gmx.de

Werbung bringt
Erfolg
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Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht zur Verstärkung
des Gemeindebauhofs ab sofort unbefristet in Vollzeit eine/n

Gärtner / Gärtnerin (m,w,d)
Was wir Ihnen bieten:
 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen
aufgeschlossenen und motivierten Team

 individuelle und vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine
Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis Ent-
geltgruppe 6 TVöD

 Fahrradleasing
 betriebliche Altersversorgung (ZVK)
 Vermögenswirksame Leistungen
 Arbeitszeitkonto
 Kostenlose Getränke
 erstklassiges Werkzeug und Arbeitskleidung
 Jahressonderzahlung nach TVöD

Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst ins-
besondere folgende Bereiche:
 Pflegen, Unterhalten und Instandsetzen gemeindlicher Grünflächen
 Ausführen von Pflanzarbeiten sowie weiteren landschaftsgärtneri-
schen Tätigkeiten wie bspw. Gestaltungs- oder Pflasterarbeiten

 Durchführen von Gehölz- und Baumschnitten sowie Pflegen von
Stauden und Wechselflor

 Mitarbeiten bei der Durchführung des Winterdienstes sowie Unter-
stützen bei sonstigen Aufgabenbereichen des Gemeindebauhofs
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.

Was wir von Ihnen erwarten:
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in vorzugsweise mit
Schwerpunkt Garten- und Landschaftsbau oder eine vergleichbare Qua-
lifikation sowie eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
 Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Garten- & Landschaftsbau
sowie über die Befähigung zum Bedienen und Führen der für die Tä-
tigkeit erforderlichen Maschinen, Geräte und Werkzeuge

 Sie arbeiten sorgfältig, selbstständig und strukturiert und pflegen ei-
nen freundlichen und hilfsbereiten Umgang mit der Bürgerschaft

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung bis spätestens 10.06.2023 über unser Karriereportal
www.weissach.de/karriere. Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne
Bauhofleiter Frank Daucher unter der Rufnummer (07044) 9363420
oder per E-Mail an daucher@weissach.de.

Zertifizierter Restaurationsfachbetrieb
für Mercedes-Benz Klassiker

Stickel Pagoden-Center | Schillerstraße 83 | 71277 Rutesheim
info@pagoden-center. com | 0 71 52 / 3 37 84 07 | www.pagoden-center.com

Wir suchen

Aushilfskraft (m/w/d)
520-€-Basis

für kleinere Montagearbeiten, Lagerverwaltung,
Fahrdienste etc.

Ohne funktionierende Hard- 
und So� ware funktioniert in 
der digitalisierten Welt von 
heute nichts mehr. Entspre-
chend gut sind die Beschä� i-
gungsperspektiven in der Di-
gitalbranche. Die Stimmung 
ist positiv, jedes dritte IT-Un-
ternehmen plant Neueinstel-
lungen, hat eine Umfrage des 
Branchenverbandes Bitkom 
zum Jahresbeginn 2023 erge-
ben. 
Die Prognosen sind damit 
besser als in der Gesamtwirt-
scha� . Allerdings wird es für 
die Arbeitgeber immer schwe-
rer, geeignete Bewerber zu fi n-
den. So geben 70 Prozent der 
Firmen an, Probleme bei der 
Stellenbesetzung zu haben. Da-

mit verbinden sich attraktive 
Chancen auch für Quereinstei-
ger und Arbeitssuchende, die 
sich durch gezielte Weiterbil-
dungen für die Aufgaben in der 
Digitalwirtscha�  qualifi zieren 
möchten.

Bildungsgutschein nutzen

Egal ob Online-Marketing, die 
Entwicklung von Internet-An-
wendungen oder Cloudcompu-
ting: Qualifi zierte Verstärkung 
ist in den unterschiedlichsten 
Bereichen der digitalen Welt 
gefragt. Interessenten kön-
nen also ihren persönlichen 
Stärken und Vorlieben folgen, 
wenn sie sich für eine Qualifi -
zierung entscheiden. (djd/Di-
gital Career Institute/red)

Karrierechancen in der digitalen Welt

Infos rund um Weiterbildung auch auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3522/

Wir suchen zur Verstärkung unseres Hochbauteams
für die Gebäudeunterhaltung zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Technische/n Sachbearbeiter/in (m,w,d)
in Vollzeit, unbefristet

Vergütung bis EG 9b TVöD

Nähere Informationen zur Stelle erhalten Sie auf
unserer Homepage unter
www.renningen.de/stellenangebote oder von Herrn
Stadtbaumeister Marx unter Tel. 07159/924-131 so-
wie Herrn Kohler, Abteilungsleitung Hoch- u. Tiefbau,
unter Tel. 07159/924-136.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis spätestens 25.06.2023 an die

Stadtverwaltung Renningen – Abteilung Personal
und Organisation, Hauptstr. 1, 71272 Renningen
oder per E-Mail an Bewerbung@Renningen.de .
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Wir brauchen DICH!
Du bist

Steuerfachangestellter (m/w/d)
(auch gerne in Teilzeit)

und freust Dich auf neue Mandate, neue Kolleginnen
und ein Umfeld, in dem Du Deine Stärken ausleben
kannst?

Melde Dich einfach per E-Mail: bolay@stb-bolay.de

Dirk Bolay · Steuerberater
Scheibbser Str. 74 · 71277 Rutesheim

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.
NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Mitarbeiter (m/w/d) für die Druckerei
in 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Kinderbetreuer/Erzieher (m/w/d)
geringfügige Beschäftigung, Mo. – Do., nachmittags,
am Standort Weil der Stadt

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (30 – 40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Abteilung Repro
in Teilzeit (ca. 20 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Versandabteilung
Mittwoch und Donnerstag (18 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Hebamme/Entbindungspfleger (m/w/d)
in Teilzeit bis 70 %, unbefristet

Zur Unterstützung des Family Care Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Tanja Wilhelmi
(Leitung Family Care), Tel. 07156 / 1659-600. Bei arbeitsrechtlichen
Fragen wenden Sie sich bitte an Silke Fideler (Personalabteilung),
Tel. 07156 / 1659-612. Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte
per E-Mail an bewerbung@so-di.de oder per Post an:

SO.DI Sozialstation Ditzingen gGmbH
Siemensstraße 6 | 71254 Ditzingen | Tel. 07156 1659-600 | www.so-di.de

Die ausführliche Stellenanzeige finden
Sie auf unserer Homepage unter
www.so-di.de oder über den QR-Code.
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Hohe Straße 75
71254 Ditzingen-Hirschlanden
Tel. 07156 9667444
Handy 0152 53170089
E-Mail: bekim@dervishaj.info
www.dervishaj-gartenpflege.de

Gartenarbeiten aller Art
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

Gartenbau
· Platten- und Pflasterverlegung
· Einfahrten und Terrassen
· Hof- und Wegebau
· Natur- und Betonarbeiten
· Zaun- und Holzarbeiten
· Kellerisolierungen

Gartenpflege
· Planung und Beratung
· Pflanz- und Pflegearbeiten
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasenflächen
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/Beratungkostenlos

Schauen Sie
doch mal Stein.

FLIESEN &
NATURSTEINE

Nächster
Schausonntag:

04
JUNI

11:00–17:00Uhr

Leonberger Straße 74
71287 Weissach-Flacht
www.haecker-stein.de

Gültig bis
7. Juni 2023

Nicht
kombinierbar
mit anderen
Rabattaktionen.
Gutscheinware
ist vom Um-
tausch aus-
geschlossen

Volley Küchenvertrieb GbR
Marktstraße. 2 | 71254 Ditzingen
✆ 07156 /6020073
plana.de/ditzingen

JETZT BEI UNS IHRE
KÜCHE ENTDECKEN!

Granit zum
Vorteilspreis*
Nur bis 30.06.2023. Mehr auf plana.de

 Gartengestaltung  Hof- und Wegbau  Einfahrt
und Terrasse  Baumschneiden und -fällen
 Zaunbauen  Rollrasen  Pflege  usw.
k 0174/ 3216768

Gärtner sucht Gartenarbeit

TEPPICHFORUM

Harter Boden - weicher Teppich
• Handgeknüpfte, handgewebte Teppiche
aus Nepal, Indien und Marokko

• Teppich-Wäsche und Teppich-Reparatur

Jeden 1. Samstag imMonat von 10 - 14 Uhr
Sonderverkauf im TEPPICHOUTLET

www.teppich-forum.com

Hertichstr. 69
71229 Leonberg
Telefon 07152 46444

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 10 - 17 Uhr
Mi. geschlossen

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!



GARTENPARADIES
Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 

www.lokalmatador.de/garten/
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Wasserpflanzen für Ihren Gartenteich

Ý I¼U IODFKH XQG WLHIH =RQHQ

Ý ]XU %HUHLFKHUXQJ� 5HLQLJXQJ
XQG %HOHEXQJ GHV :DVVHUVSD�HV

LQ ,KUHU *U¼QRDVH�

Mo-Fr 8.30-12 und 13.30-18, Sa 8.30-13 Uhr

Inhaberin Rita Häcker ·· Flachter Straße 5 ·· 71277 Rutesheim
Neues Telefon 07152 909 6900 ·· Web www.creativfloristik-rutesheim.de

Öffnungszeiten
Mo: 9:00 - 12:30 – 14:30 - 18:00
Di: 9:00 - 12:30 – 14:30 - 18:00
Mi: 9:00 - 12:30
Do: 9:00 - 12:30 – 14:30 - 18:00
Fr: 9:00 - 12:30 – 14:30 - 18:00
Sa: 9:00 - 13:00

� n ze

Wir haben unseren Laden am
09.06 und 10.06. geschlossen.

AmMontag, den 12.06.,
sind wir wieder für Sie da.

Foto: subwaytree/iStock/Getty Images Plus 

Immer mehr Hobbygärtnerin-
nen und -gärtner entdecken 
die Vorzüge eines Hochbeets 
auf dem Balkon oder im Gar-
ten für sich: Damit kann man 
rückenschonend arbeiten 
- und es bietet vielen Gemü-
sesorten ganzjährig optimale 
Wachstums- und Erntebe-
dingungen. Besonders beliebt 
sind Hochbeete aus Holz, mit 
ihnen bleibt man im Gegen-
satz zu anderen Konstrukti-
onen wie Stein oder Beton 
fl exibel. „Hochbeete aus Holz 
sollten auf der Innenseite mit 
einer reißfesten Folie ausge-
kleidet werden, so kommt das 
Holz nicht in direkten Kontakt 
mit der feuchten Erde“, rät Ex-
perte Patrick Dillmann. Im 
Frühjahr oder Herbst könne 
man zusätzlich um das Hoch-
beet herum eine Folie anbrin-

gen. Sie hält die Wärme im 
Beet, so kann man früher säen 
oder länger ernten.

Hochbeet richtig befüllen

Die richtige Befüllung des 
Hochbeets ist entscheidend 
für das Gedeihen der Pfl an-
zen. Es wird eine Draina-
geschicht aus Kies und eine 
Schicht aus grobem Kompost 
als Basis aufgebracht, gefolgt 
von normaler Gartenerde bis 
knapp unter den Rand. Das 
Hochbeet sollte nach etwa 
drei bis fünf Jahren neu befüllt 
werden. Anfänger sollten sich 
im Vorfeld gut informieren, 
welches Timing man in Sa-
chen Aussaat und Ernte der 
einzelnen Gemüsesorten be-
achten muss. Im Fachhandel 
fi ndet man dazu Grundlagen-
tipps. (djd/red)

Gärtnern mit dem Hochbeet

Tipps zu Planung und Au� au eines Hochbeets fi nden Sie

auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1059/

Foto: fotolinchen/iStockphoto/Thinkstock

Bei blauen Hortensien-Sorten 
ist es empfehlenswert, die 
Gehölze mit Regenwasser zu 
gießen, denn Leitungswasser 
enthält viel Kalk und der be-
günstigt eine rosa Färbung. 
Das ist natürlich nicht immer 
zu realisieren, denn Horten-
sien sind sehr durstige Pfl an-
zen und wünschen sich einen 
stets feuchten Boden, doch 
wer die Möglichkeit hat, mit 

kalkarmem Wasser zu gie-
ßen, tut seinen blauen Ge-
wächsen Gutes. Eine weitere 
Möglichkeit für einen satten, 
royalen Ton ist, der Erde et-
was Aluminiumsulfat oder 
Kalialaun beizugeben - beides 
ist in  jedem gut ausgestatteten 
Garten center erhältlich und 
kann ohne Bedenken ausge-
bracht werden. (Grünes Pres-
seportal/Magical Hydrangea)

Tipp: Blaue Hortensien mit Regenwasser 
gießen

Weitere Artikel fi nden Sie auch unter

www.lokalmatador.de/garten/
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www.palamides.de

Mitarbeiter und Kunden im Blick

Unsere Maschinen finden Sie
in der ganzen Welt.
Unsere Firma ganz
bodenständig in Renningen.

Gerteisenstr. 1 | 70839 Gerlingen | info@elektro-pfund.de | elektro-pfund.de

Unser Vorort-Service für Sie: 07156 -4362190

Autorisierter ELEKTRO-HAUSGERÄTE-SERVICE
und fachmännische KÜCHENMODERNISIERUNGEN
Autorisierter ELEKTRO-HAUSGERÄTE-SERVICE
und2fachmännische KÜCHENMODERNISIERUNGEN

Eine große Auswahl an Markisen & Überdachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog
und kostenloses /unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!
Unsere Großausstellungen:
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Direkt vom Hersteller ·
bis 30 Jahre Garantie ·

TÜV-geprüft

M
arkisenbauMüller G
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Die Qualitätsmanufaktur
für Markisen & Überdachungen

71063 Sindelfingen l Obere Vorstadt 25 l 07031 6310840
74321 Bietigheim l Stuttgarter Straße 68 l 07142 55530
Internet: www.mm-markisen.de

Supergünstige Frühjahrspreise!

Patentierter
Sonnen- u. Regenschutz!
2 Tage Lieferzeit ab Werk!

Sonntag, Tag der offenen Tür in allen Filialen 13 - 16 Uhr*

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Fronleichnam
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 1110

Redaktionsschluss1 Mo. 5. Juni 2023, 10:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Di. 6. Juni 2023, 10:00 Uhr

Verteilung ab Mi. 7. Juni 2023

Stadtnachrichten Rutesheim
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Artur Garten

An der Lehmgrube 13 · 71254 Ditzingen · Mobil: 0152 28178413

» Gartengestaltung, -pflege
» Baumrückschnitt, -fällung
» Rasen mähen

» Entwässerungen
» Blumen pflanzen
» Terrassenreinigung

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merklingen
Telefon 0 70 33-53 06 20
kuechenstudio-schindele.de
T

K Ü C HE N / W O H N E N / L E B E N

Beratungs-
termine
nach tel.

Vereinbarung

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Markisen zum
Wohlfühlen!

sei
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Zuffenhauser Str. 10
70825 Korntal
Tel. 0711 / 80 90 779
www.beuttler.com

Terrassenüberdachungen
Markisen Roll laden

in 71735 Eberdingen
Der Weg ist beschildert.

Pflückzeiten:
Mo. - Fr.
Samstags
Sonntag geschlossen

8:00-19:00 Uhr
8:00-16:00 Uhr

ERDBEEREN
selbst pflücken

Frische Erdbeeren
direkt vom Feld

Hochdorfer Str. 1, Eberdingen, www.beck-obstbau.de
Selbstpflücker Info-Telefon (07042) 7384
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seit 1992

Reparatur-Service
Im Gaiern 11 • 71287Weissach
info@rolladen-hofmann.de • www.rolladen-hofmann.de

07044 90 97 280

ab sofort im Raum Leonberg/Enzkreis

www.beton-bohren-
und-sägen.de

Ausge
dient

Balkone,
die weg sollen

Roland Jäger
Boschstr. 10, 71287 Weissach
Tel. 07044 9074 333

MADE IN BADEN-
WÜRTTEMBERG

*Nichtmit anderenRabattaktionen/Gutscheinenkombinierbar.

Der Comfort-Polsterspezialist

Traumsofas nachMaß

Ergonomisch optimiert

Manufaktur-Handwerksqualität

Hersteller-Direktpreise

www.comfort-polster.de

71686 Remseck: Metzgerwiesen 10

72555 Metzingen: Max-Planck-Straße 11

2x in Ihrer Nähe

Beratungstermin
reservieren:

07146 5956
Auch bei Ihnen Zuhause.

Montag - Freitag : 10.00 - 18 .30 Uhr & Samstag : 9.00 - 14 .00 Uhr

Ihr Onlineshop für individuelle Sitzmöbel von höchster Handwerks-Qualität

MAI-SONDER-AKTION 2023
Polstermöbel-Neuheiten entdecken & mit vielen Aktionsvorteilen sparen.

15%
Rabatt*

Nur bis
31.05.2023

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
boeblingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

von Donnerstag, 8. Juni
bis Sonntag, 11. Juni 2023
Donnerstag und Sonntag, ab 11:00 Uhr,
Freitag und Samstag, ab 16:00 Uhr

Spezialitäten:
Frischer Lachs vom Grill, mediterrane Fischplatte,
Schnitzel mit Kartoffelsalat, Aperol u. v. m.

Freitag ab 19 Uhr„SMART“
Samstag ab 19 Uhr„Verena Handl
Akustik Trio“

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Abonnenten vonNussbaumMedien nutzen denNussbaumClub
mitmehr als 7.5002:1-Coupons kostenlos.

www.nussbaumclub.de/


